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9000 . ^ earimhpt 1852 * ir ,
Anzeigen :

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis » » rin

^
Postausschlag oder Bringeüohn . Ekpeditiom Langaasse 27 .

1888 .Samstag ven 3 . MärzM 54

2895angekauft

St . Petersburg , im September 1887 .

Russisch - Amerikanische Compagnie
für Gummiwaaren - Fabrikation .

J ournal - Lese - Cirkel 180

der Buchhandlung Jurany & Hensel
( C . Hensel ) .

34 Zeitschriften . Wöchentlich zweimaliges Wechseln .

Jährlich 15 Mk ., halbjährlich 9 Mk . , vierteljährlich 5 Mk .

Deutsche , französische und englische

Leihbibliothek '

der Buchhandlung von Jurany & Hensel .

26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬

eigneter Werke . 130

abgedruckte » ova -
s

rother cei .

ersuchen wir die

unseres Fabri - —

Beachtung dieser Stempelung

Trauringe von 8 Mk . an .

Dieselben sind massiv in Gold gestempelt , eigene Arbeit .

Neuheiten in Anhängern für Bettel - Armbänder ,
letztere von 21/ » Mk . an , Münze mit Monogramm 60 Pf .

* Bücher - Lese - Cirkel
der Buchhandlung ^ OI

*itZ & MlifiZßl ,
83 Wllhelmstrasse 33 .

Aufnahme aller besseren Werke der deutschen ,
französischen und englischen Literatur sofort nach

Erscheinen . 9757

Warnung .

Die « « befugte Nachahmung des gesetzlich bestä¬

tigte » Stempels unserer Gummischuhe veranlagt
« uS zur allgemeinen Keu » t « itz z « bringen , daß unsere

Gummischuhe außer dem m Die Sohle ge¬

prägten Kaiserl . Russische « Reichsadler ,

welcher von unserer Firma in Russischer Sprache
umgeben ist und welche » die Jmi -

tatious . Maare nicht hat , de » hier
len Stempel in

färbe trage « « ud

geschätzten Käufer
kates um genaue

in Genfer Taschenuhren zu Fabrikpreisen :

Silb . Damen -Remontoir von 25 Mk ., gold . 45 Mk . (
„ Herren -Remontoir von 30 Mk ., „ 70 Mir . i

a t warte ,

mit zweijähriger Garantie . Jede Uhr wird genau abgezogen .
Grosses Lager in Juwelen , Uhren , Korallen ,

Granaten , Gold - und Silberwaaren halte bei

Gelegenheits - Geschenken zu sehr billigen Preisen

angelegentlichst empfohlen .

Eigene Werkstätte für Anfertigung neuer

Gegenstände . Umfassen von Juwelen in kürzester
Zeit . Versilberungen für Bestecke billigst unter

jahrelanger Garantie . Reparaturen aller Art schnell .
Gold und Silber wird zu den höchsten Preisen

J ournal - Lese - Cirkel

der Buchhandlung lÄOFltZ & MÖRZCl ,
33 Wilhelmstrabse 33 .

32 Zeitschriften . 1 Jahr 15 Mk ., ll » Jahr 9 Mk .,
*/4 Jahr 5 Mk .

30 Zeitschriften . 1 Jahr 13 .50 Mk ,
' /- Jahr 8 Mk .,

t/4 Jahr 4 .50 Mk

WM

Alleiniger Detail » Verkauf für Wiesbaden
bei Herren

Hoflieferanten .

159 QFtfe - er Schützenhofstraße nud Lauggasse .

Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnell , out und

billig besorgt lHerrn - Sohlen und - Fleck 2 Mk . 70 Pf . , Fcauen -

Sohlen und - Fleck 2 Mk ) .
7723 W . Bücher , Schuhmacher , Schnlgaffe 9 .

Wilhelm Engel ,
20 Langgasse 30 , nächst der Schützenhofstrasse .

Neuigkeit für Dame » !

Hiudus - Haarkränsler !
Stirn - tt . Nackenhaare schon nach 5 Minuten zu kräuseln ,

ohne dieselben zu brennen , & Stuck 30 Pfg ., 4 St . in CartonS
1 Mark bei W . Sulzbach , Hof - Friseur ,
6727 Vpiegelgaffe 1 .

Anctionator & Taxator ,
ÄiOBa , Friedrichstraße 18 , Parterre . 374
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BeZKMttMKchrmg .

Dir Stelle einer städtischen Ba « K « ffehers hierseltzft ist
mit dem 1 . Tpril d . I . zu besetzen . Die nicht pensiovSfähige
Besoldung beträgt vorläufig jährlich 1400 Mark . Gegenseitige
Kündigung 3 Monate . Bautechniker , welche sich verpflichten
müssen , während der ersten zwei Jahre von dem Kündigung - -

recht keinen Gebrauch zu machen und besonders im Straßen -

mn Kanalbau erfahren sind , auch Uebung un Messen , Nivelliren

and geometrischen Zeichnen besitzen , wollen ihre Bewerbungen
nebst Zeugnissen bis zum 84 . Marz an « ich einreichen .

Wiesbaden . 18 . Februar 1888 . Der Oberbürgermeister .

______________________ ________________
» . Jbell .

Gememsame DrMraNkerrkKffe .

Der Vorstand der hiesigen Gemeinsamen Ortskrankenkasse
hat die unterzeichnete Aufsichtsbehörde darauf aufmerksam ge -

macht , daß in letzterer Zeit von Seiten der Arbeitgeber
häufig versäumt wird , ihre Arbeitnehmer nach Beendigung
des ArbeitSverhältnisseS innerhalb der vorgeschriebenen 3 Tage
(§ . 49 deS Kranken - Bersichermlgsgesktzes ) aus der Ortskranken¬

kasse abznWelde « . Im Anschluß an meine frühere Bekannt¬

machung vom 20 . Juli 1886 mache ich die Arbeitgeber
hiermit wiederholt darauf aufmerksam , daß jede von ihnen be¬

schäftigte , versicherungspfiichtige Person , welche der OrtSkranken -

taste angehört , spätestens am dritten Tage nach Beendigung
des Arbeitsverhältnisses bei der Ortskrankenkasse abzumelden
ist und zwar in allen Fällen ohne WüKficht dar « « f , a « S

welchem Grunde das ArbkiLsbsrhält « itz fsi « e Bs -

e « dig « « g gefusde « hat ; inäbrsoudere Hst die Abmeldung
auch dann zu erfolgen , wenn ein Arbeitnehmer durch Kra « ! -

heil die Beschäftigung ausgeben mnßte und die Krankheit
länger als drei Tage wahrt .

Die Richtbefolgung dieser Vorschrift zieht für die Arbeitgeber
die Rachthrile de » § . 51 deS Kranken - Versicherungsgesetzes
bezw . § . 11 des hiesigen Krankenkassenstatuis nach sich .

Wiesbaden , 31 . Januar 1888 . Der Oberbürgermeister .

__________
I . V . : Heß .

WckarrntMKchung .

Die bisher üblichen Preise aus der Louisenstistung sollen
auch im Jahre 1888 wieder an Dienstboten , die sich entweder

ausschließlich oder doch vorzugsweise mit Feldarbeiten und

Pflege deS Viehes beschäftigen , vertheilt werden . Alle Diejenigen ,
welche Ansprüche aut diese Preise erheben wollen , werden er¬

sucht , sich bis zum 25 . März d . I . in dem Rsthhause Markt¬

platz 6 , Zimmer Ao . 53 , zu melden und Formulare zu Zeug -

nisten , die von de « Bureau des Directoriums des Vereins

nassauischer Land - und Forstwirthe , Neuberg 11 hier , bezogen
werden können , vorzulezen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 25 . Februar 1888 . I . V . : Heß .

Bekarmtmachnrrg .

Montag de « 5 . MSrz d . IS . Vormittags werden :

a ) irr dem Walddistrikte „ Würzburg " : 2 buchene
Stämme von 59 Cm . Durchmesser , 44 Rmtr . buchenes Scheit¬
holz , 7 Rmtr . buchenes Prügelholz , 725 Stück buchene Wellen ;
b ) irr dem Walddistrikte „ Langerrberg " : 16 Rmtr .

bschmeS Scheitholz , 12 Rmtr . buchenes Prügelholz , 450 Stück

buchene Wellen ; e ) iu dem Walddistrikre „ Aerobes " :
14 Rmtr . eichenes Dürrholz , 102 Rmtr . buchenes Scheitholz ,
10 Rmtr . buchenes Prügelholz , 955 Stück buchene Wellen an
Ort und Stelle versteigert . Sammelplatz Vormittags 10 Uhr
ott der „ Trauerbuche

"
. Auf Verlangen wird den Steigerern

C edit bis zum 1 . September d . I « . gewährt .
Wiesbaden , 25 . Februar 1888 . Die Bürgermeisterei .

AMchreibezr .

Zur Unterstützung des Ingenieurs für die Gasfabrik wird

ein GaSmeistsr gesucht . Derselbe muß in allen Zweigen
der GaStechnik practisch gebildet sein , namentlich auch Er -

fahrungen im Betrieb der Generatoren haben . Gehalt 1500 Mk .
Eine Dienstwohnung ist mit der Stelle nicht verbunden . An¬

meldungen werden bis zum 1K . März I . IS . entgegen -

genommen . Der Director des Gasnmks .
Wiesbaden , 14 . Februar 1888 . Winter .

VerSmZ « « g .
Die Uuterhaltungs » und kleineren ErgänzungS - Arbeiten an

den städtischen Gebäuden für die Zeit vom 1 . April 1888 bis

dahin 1889 sollen vergeben werden , nämlich : 1 ) Maurerarbeiten ;
2 ) Asphaltarbeiten ; 3 ) Steinhauerarbeiren ; 4 ) Zimmerarbeiten ;
5 ) Spenglerarbeiten ; 6 ) Schreiuerarbeiten ; 7 ) Glaserarbeiten ;
8 ) Schlosserarbeiten ; 9 ) Tapezirerarbeiten und 10 ) Tüncher «
arbeiten .

Der öffenlliche VerhandlungStag hierfür ist auf Montag den
12 . März 1888 Vormittags 9 Uhr auf dem Stadtbauamte ,
Zimmer No . 41 , anberaumt , woselbst bis zu der angegebenen
Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .
Die Bedingungen liegen vom 29 . Februar 1888 ab während

der Dienststundrn von Vormittags 8 Uhr bis Nachmittags
4 Uhr im Zimmer No . 41 des neuen Rathhauses zur Einsicht
au » und können daselbst auch die für die Angebote zu benutzenden
Formulare unentgeltlich in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1888 . Der Stadtbamneister .
Jsraöi .

MyfforverAKg .
Die Grundbesitzer werden ersucht , Anmeldungen über sehlr « ds

Greuzzeiche « an ihren Grundstücken bis zum 1 . April d . Js .
in dem Rachhause Marktplatz 6 , Zimmer Ro . 53 , Vormittags
zu machen .

Wiesbaden , d .n 21 . Februar 1888 . Daö Feldgericht .

E . Hartung -
,

Bieichstrasse II
,

empfiehlt sich in all »-» MsvoKraMW - Nückereierl feiuerbei
AuSsührnnr und billigen Preisen . 8046

Kein Huste « mehr !
'

Die überraschende Heilkraft des Zwicbelsastes in richtiger
Zrtbereitung bei Huste « - , Lunge « - , und Hals -

Leide « suchet giäuzeudste Bestätigung bei dem Gebrauch der
'

O . Tiet $ © 9s Zw
'
reSel - Bs « hsKs .

In Packeten & 50 und 25 Pfg . nur zu haben in der

Drogurn - Handlung von F . R . Mauasehilä ,
17667 Rhemstrasts 17 , neben der Post -

W Kaffee - Abschlag .

Jede « Tag frisch gebrannte hochfeine , candirt und uncandirte

K a ff © ©
’

s
in deu beliebten Mischungen zu allen Prcifln

empfiehlt
t >L Damvf - Kaffee «Vcrurrerei

von Robert Konx , Kraazylntz 11

______________
( „ Englischer Hof " ) . ________

8698

Rückladung gesucht w « gev bo . . Honn ^ oec

nach Wiesbaden oder Umgegend auf Ur .be Mürz — Anfangs
April durch W . Boppert , Echwalbachecstraße 67 , Aitglied
deS Deutsch - Oesterreichischen Möbeltransport »Verbands . 9409

8rau Fischbach
,

® eb
.eS

fich im Anfertige « aller Arten Wäsche , besonder » tu

Herrenhemden , zu dm billigste « Preise « .

gEgsgas t£ in 3 — 5 armrger zchrauchte : EaStüfter zu
MMM kaufen gesucht . Näh . Exprb .

____________
9737

Erste Qualität Miftdeer - Grde wiro in großem und klemem
Quantum abgegeben Lei Gärtner Bübl , Dotzbeimerstr . 60 . 9669

Ein wachsames Hüavche « ( Männchen ) , schwarzer Spitz
vorgezogen , zu kauf « gesucht . Näh . Moritzstraße 29 , 1 . 9679
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Den Druck von Werken ,
Broschüren , Katalogen etc .

übernimmt die

Rheinische VrauMIeu - BriWites

Marke

b .

9741

Meingettvffen bei

' 9663

# '

9732
Joh . Häfner .

5 Müklaoffe 5 .
An « u . Verkauf von getragenen Herren - Kleidnngsstücken .

Reparaturen werden schnell und billigst ke
'
orgt .

9694 ________
Abraham Gassman » , Rämerberg 3 .

L , Schellenberg
’sche Hof - BuMruckerei ,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

^- 7- Elegante Ausstattung . Prompte Bedienung . ==== =

Job . Phil . Sprenger ,

Knhrrrntrrnehmer .

Mergoldcte Kilüermedaisse . KMerne Medaisse .

vo « der GeWerkschsft des Brountohleu -Berswerks
W« d Briquetteu -Fabrik „ Brühl "

empfiehlt als geruchlosen , vorteilhaften Stuben - und Küchen¬

brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang bas Feuer .

9746 Wilfe » OinaeiifceM , EHeBkffipg . 15 .

gerrorrrmsrr .

Wiesbaden , den 2 . März 1888 .

JtKlienische

Leghühner
eine große Sendung eingetroffen bei

Ignaz Utebmaiin ,
G o ldg a sse 5 .

Nrne Herren - und Kinder - Anzüge werden gut paffend
angesertigt , sowie alte Kleider auLgebessert und gründlich ge -

reiniat . Nab . WeberaaNe 48 . 1 Stieoe bock . 17693

! Bordeaux - Weine !
Ein Kaufmann , Wembergbesitzrr , alte Firma , sucht solide

Agenten zum provisionSweise » Verkauf seiner Weine . Offerten
mit Referenzen F . L . rue Benatte , 63 , Bordeaux . 9

Blaelmweiä ® .

Vorzüglichen , gänzlich reingchaltenen Wsißwrin
'
in Flaschen

und Gebinden , sowie feinsten Nvthwein in Flaschen ( Original «

abfüllung der Königlichen Domäne , wodurch absolute Remheit
garantirt ) empfiehlt

O . Pfeil , Moritzstraße 8 .

Der Rothwein eignet sich ganz besonders für ReconvaleSeenten

wegen friner völligen NatmreüiLeit . 6327

Junge , diesjährige

Wetteraner Hähnchen

mehr ä 50 Pf . ;

GrubeK mit Mosel - Inhalt : 1 bis

3 Faß ä 1200 Liter ä 1 Mk . 90 Pf . ,

4 und 5 Faß a 1 Mk . 80 Pf . , 6 und

7 Faß L 1 Mk . 70 Pf . , 8 und 9 Faß
ä 1 Mk . 50 Pf . , 10 Faß und mehr ä

1 Mk . 30 Pf .

Mumeldirugeu werden bei Herrn
P . Hahn , Kirchgasie 51 , entgegen -

Ein KinderdettsteLÄen , sowie ein Kinderwagen sind Wen zu » o wn . . i aotxipcue um

billig zu verkaufen Echulgaffe 10 , 1 Treppe hoch . 9672 5 1 nnßbanmen - polirter , ovaler Tisch zu 20 Mk .

Skeroftraße Ha , L . Etage , zu verkaufen eine große
Bettstelle mit Sprungrahme , Seegrasmatratze und 2 Feder¬

kissen zu 45 Mk . . 1 Bettstelle mit Sprangrahme zu 22 Mk .
• ' ■ • • nm *

i 96 <1

Sprenger
'

’ LatrineiaWr .

WitLerholt kr « Lßigtrr Entleermizs - Taris
vsm 3 . Marz ab .

a . Grnben mit gewöhnlicher Latrine :

1 bis 3 Faß ä 1200 Liter 80 Pf . , 4 bis

5 Faß ä 70 Pf . , 6 und 7 Faß ä 60 Pf . ,

8 und 9 Faß ä 55 Pf . , 10 Faß und

Beweis ®

ho » der Vortresfüchkeit der Schmidt ’ « Waschmaschine ,

wlche in keiner Familie fehlen sollte , erhält man bei Frau
Dr . v . Halapert , Guftav . Adolsstraße 1 , Herrn Herr -

manu , Emserstraße 4 Fr . Baekemauu , Emserstraße 22 ,

Fr . Mittwleh , Emserstraße 17 , Br . Kaphengst, , SböW *

hohe , Br . ^ äimansa , Göthestraße 1 , Pensionat JLehmasin ,

Geisbergstraße 17 , Fr . Korn . Geisbergstraße 7 , Fc . Mathes ,

Weberaasse 4 , Fr . Klee , Weber ^ asse 22 u . v . a . Maschinen

stehen zur Ansicht und werden Bestellung und Anleriung ge¬

sehen von M . Kaiser , Oranienstraße 6 , A . Bumpf ,

Häinergssse 7 , Ph . A . Bies , MaWitiuSplotz 6 . b038

Gasthaus zur „
Guten Küche “

,

Löhrstratze 24 , Mainz .

Weisverkanf in Flaschen und Gebinden ä Liter 45 u . 60 Pf .
7014 ' W . Holdblatt in Mainz .
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9729 Jean Listesann .

Achtungsvoll 9765

Ilaisseiacr Brod 9747

empfiehlt die Brod - und Fein - Bäckerei von
9731 L . Sattler , TaunuSstraße 17 .

9775

empfichlt A \ M | f . | n7 Ecke des MichelsbergS
9662 " ■ ” ■ IVUnZ , u . d . Schwalbacherstr .

Heute eingetroffen :

Eguvuder Schellfische pro Pfund 40 Pf .
Cablia « im Ausschnitt pro Pfd . € 0 Pf .
Zander pro Pfund bO Pf .
Merlans zum Backen 40 Pf . .
Grüne Häringe 25 Pf . pro Pfd .

'
,

Bachforelle » pro Psd . 1 Mk . 80 Pf .
Weezuuge « , Salm und Steiubutt billigst .

auf dem Markt und Ech « !

gaffe 4 .

Sefoeuircr
, Markt

und KirMafie 49 , 1 Tr . rechts Heute Samstag Abcr . ds von 6 Uhr ab :

IKaltetepf © bi

Emil Heinccker .

von heute an täglich frisch
4 Pfd . . .
2 , . .

Zum Johannisberg ,
5 LauMKssc 5 ,

Gasthaus „ Zum Anker "
.

Heute : MetzeMppe .
Morgens von v Uhv an : Quellfleisch ,

Bratwurst , Sauerkraut und Schweine «
-- Pfeffer . __________

W , Hossfeid . 9738

lade wisder einen Waggon « wgepackte prima
Baleucia - Apfelsiue « ( 430 = 70 bis 78 Kilo ) aus .
Colonialwaareu « und Deliesteffeu - Geschäfte mache
darauf merksam . Preise besagen Preis . Courante . In den
erste » Tage » erhalte eine wntere Waggonladung hoch «

f ei » c $ Adern » - , Catania - und Blnt - Wpfelsiue « , worauf
ich ganz besonders aufmerksam mache , indem dieselben hoch -

feiuer Qualität sind . Die Preise hierfür notire ich weit

billiger als Straßburger Firmen . Ferner erhalte in
den erste » Tageu einen Waggs »

. . 48 Pf ..

. . «-5 „

Kochherde
wieder vorrLthig in allen Größm von 4G Mk . an .
9753 Carl Presnsser , Nerostrafie 10 .

Frische BratSückmge
treffen heute ein . 9774

Kirchaaffe 82 . J . C . Lei per , Kirchgaffe 88 .

Rhsiufalm , BratdLckiugr , Reuuange » rc . empfiehlt dis

9757 Merdsee - FisehhaDdluDg firabenstrasse 6 .

dtztz Epirgel , Balkontisch , Oefen ,
VtllOJSu Waschussel und Balkon - Vasen

Philippsbergstraße 7 , 1 . Etage . 9716

Bfe . Restamtien „
Tarn - Verein

“

,

88 Hellmuudstraffe 88 .

Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens :

Quellfleisch . EL . Gr & umaim . 9712

Eier Forderungen an mich hat , wird ersucht , mir die

Rechnung gef . « Wgehesd einzusenden .
9730 Jean Ustmaah .

W . Möcks , Schneider ,

verlegte seine Wohnung von Michelsberz 9a nach Adler «

straffe 23 , Dachlogis , und empfiehlt sich zur Vornahme aller
Reparatur - Arb - its » . ________

9685 ■

Qd ) warne hiermit Jedermann , auf meinen Namen Etwas

xj zu leihen oder zu borgen , indem ich für Nichts haste .

G
. . .

Nach soeben ans GsdeN - Baderr eingetroffener Nachricht werden die Ztzehrmgs - ^| |
© liftezr zur

Baden - Badener ILoltei ^ ie
erst Ende nächster Woche zur Ausgabe gelangen können .

MM

| | Äei $ M ® lleiiÄei ^ Iiieger , | |
ODSGGGGDSDGDODSDDSGTG

Frische ( grüne ) Häringe .

9761 Franz Ulanfc » Bahnhofstrasse .

Reparaturen jeder Art an Gold - , Silber « u . Metallgegenstandett
werden billig gearbeitet von 1* Heiler , Hochstätte 16 . 9709

Bierstadt .

Zur heutige » Metzelsuppe ladet

ergebeust ei »
9666 - Carl Stiehl , „ Zur Krone " .

Kaffee ! ' SÄ6 Kaffee !
roh zu den billigste » Tagespreise « ,

gebräunt per Pfund Mk . 1 .30 bis Mk . 2 .— ,1
Z acker per Pfd . 32 Pfg . ,

7 verschiedene Sorten Kaffeezusatz

UN

HW
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7961verwende .

bestens empfohlen .

9735

aus sehr gutem Madapolain
mit 3 fach leinener Brust

M per Stück Mk . < • 3S
Diesem Artikel widme ich eine ganz

besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬

losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken , dass

ich » ar dauerhafte , sich in

der W äsche gut haltende Stoffe

Glaskasten mit 48 Gefachen , für Cigarren « ober Samen «

Handlungen paffend . 1 Marquise mit Zubehör , 1 Ronleaux

für Schaufenster . 2 Grkerlampe « werden billig abgegeben
bei Both , Wilhelmstraße 42a . 9723

empfiehlt sich unter billigster Berechnung mit Roll - und Möbel «

wagen . ( Biitr , genau aus die Ko . 24 zu achten .) 97 <0

Möbel - Transport
Carl Blu m

wiBsaaoEH
Qrabon - Str . 24 .

Willy Graefe ,
24 Weder aasse 24 .

verlaufe zurückgesetzte und

fehlerhafte

Damen - und Herren -

61a ce - Handschuhe
zu sehr billigen Preisen .

R . Reinglass ,

Handschuh -Fabrik ,

Mitte der neuen Colonnade

Eine Parthie echt silheruer Armbänder ,

Broschen , Kstteu , ferner Grausten und

MorsAsu - SchmnÄ in nur neuesten und

besten MnBern verkaufe ich zu bedeutsud

herabgesetzten Preisen .

Adolf Heimerdinger ,

9653 neue Colsmmde No . 26 und 27 .

Julius Heymann ,
I

Wäsche - Fabrik . |
Langgasse 32 im „ Adler “ . |

GeschSfts - Berlegnng .

Meiner werthen Kundschaft und einem geehrten Publikum

zur Anzeige , daß ich mein Herreukleidermscher - Geschaft

von der Goldgasse nach Marktstraste 1 » , .
vis - ä - vis Dem

neuen Rathhause , tm Entresol , verlegt habe . Gleichzeitig erlaube

ich mir mein neues , reichhaltiges Sager m Sommerstoffen

iU billigsten Preisen zu empfehlen . Garantie für guten Sitz

und Arbeit . Hochachtungsvoll
9711 Ph . Brodrecht , Herrenkleidermacher .

Bekarmtmachrmgen
von Aetien - Grsellschafte « , DomänewVerwaltnmgen ,

sowie alle behördliche « Anzeige « von Land « und Amts ,

geeichten , Staatsanwaltschaste » , Rechtsanwälte « ,

Magistrate » , Amts - und Gemeiude - Vorsteher « u . f . w .

für die statutarisch vorgeschriebenen , sowie für alle übrigen

Zeitungen werden unter Garantie prompter Ausführung und

gegen Lieferung vorschriftsmäßiger Belege besorgt durch

Rudolf Messe ,
Annoneen - Gxpedition ,

Frankfurt am Main .

Vertreter in Wiesbaden : Feller & Gecks .

Geschäfts- Eröffnung .

Mit dem Heutigen eröffne ich ein

Drogusn - und Chemikalien - Geschäft
und halte mich für alle in diese Branche einschlagende Artikel

Schnupf - Tabake r

Verschiedene beliebte Sorten von Gebrüder JLotzbeck

in Lahr , Gebrüder Bernard in Offenbach a . M . , gvar <

Cardinal oon Foveaux in Köln , bayerischen Schmr -

in frischen Sendungen empfiehlt
9454 G . M . Büseh , Welera ^ v

Taunus - Club Wiesbaden .

Morgen Sonntag de « 4 . Marz Aach -

f mittags - Spaziergang :

Bierstädt - Kloppenhcim - Hessloch - Rambach - Sonnenberg .

Abmarsch 2 Uhr von der englische « Kirche aus .

143 Der Vorstand .

Spezialität :

Itaata nach lass

Wiesbadener Tarn - teellsebft .

Heute Samstag den 8 . Mürz

Abends 8 Uhr :

Humoristische

Liedertafel
in der „ Kaiser - Halle “

.

127 Der Vorstand .

Tarn - V erein .

Sonntag de » 4 . Marz e . bei günstiger
Witterung Tnrnfahrt über Bierstadt ,

Igstadt nach Wall an . Mitglieder und

Freunde des Vereins sind hierzu freundlichst ein¬

geladen . Abmarsch Mittags 1 Uhr vom Tb - ater ,

platz . Der Vorstand . 118
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Schwarze » Cachemire für (Nfirmanden
und alle . FuLterstsffs empfiehlt zu billigsten Preisen

W . Cron . Ecke der Stiststraße u . Röderallee .

Maculatm
in jedem Quantum ,
zu beziehen durch die

Sxped . d . „ Wiesbiwener

Tagblatt "
.

SchattfPielr .

-

-
-Personenr

Gabriele

Herr Strecker .
—

s

Gomez , ein junger Hirte
Ein Jäger . . . . .
Ambeosio , ein alter Hirte , Gabrielen ' » Oheim Herr Ruffeni .™ " '

............ Herr Kauffmann .1
...... Herr Aglitzky .

S3Qc?O, | r- : , • . . • «
Pedro ! I 6,rte ”

.....
Graf Otto , ein deutscher Ritter

Samstag , 3 . März . 52 . Vorst . (96 . Vorst , im Abonnement .)

Das Machtkager in Hranada .

Romantisch -lyrische Oper in 2 Akten . Nach dem Schauspiel gleiche »
Namens von Fr . Kind . Bearbeitet von K . Freiherr von Braun .

Musi ! von Conradin Kreutzer .

Höflinge . Hirten und Hirtinnen .

Zeit : Mitte des 16 . Jahrhunderts .

Anfang « V-, Ende gegen » Uhr .

Sonntag , 4 . März : Hasemanu ' s Töchter .
IUU9UHIiliUIKUIIiUjiUüllUHUUUUUiU}NIUIUiUUUIlUlUUi*aUU

.
’

Frl . Nachtigall .
. Herr Schmidt .
. Herr Müller .

Lokales und Wrovinzresses .

* Strafkammer . Sitzung vom 1. März . Die Anklagesache gegen
den Kausmanu Ferdinand Rosier von Frankfurt a . M . beschäftigte den
Gerichtshof während de » ganzen Tages . Der Angeklagte war von
der Anklage des fahrlässigen Bankerotts und Betrugs von der Straf¬
kammer zu Frankfurt a . M . freigesprochen worden . Die König ! . Staats¬
anwaltschaft hatte gegen dieses Urtheil Revision eingelegt und darauf
wurde die Sache vom Reichsgericht zur uochmalige » Entscheidung an die
hiesige Strafkammer verwiese » . Gemäß BescklusieS der Strafkammer zu
Frarksurt a . M . wird auch heute nur die Anklage wegen BelrrwS ver¬
bandelt . Au » der persönlichen Vernehmung des Angekiaaten ist kurz
Folgendes zu entnehmen : R . betrieb in Frankfurt a . M . eiu Fabrikgeschäft
und hatte die Absicht , dasselbe zu vergrößern . Zu dem Zwecke associrte
er sich mit seinem inzwischen flüchtig gewordenen Procurtstcu v . b . H .,
und zwar im November 1882 . Der Schwiegervater des v d . H . war
berett , ein Capital von 60,000 Mk . in das Geschäft eiuzuschießen , machte
aber zur Bedingung , daß da » Geschäft in die Nähe seine » Wohnorte »
verlegt werde , damft er einen Einblick in dasselbe erlangen könne . Diesem
Wunsche zufolge wurde in Gonzenheim bei Homburg ein HauS erworben
und dort eine Fabrik eingerichtet . Auf Verlangen des v . d . H . zog R . bei
defleu Eintritt eine Bilanz , welche ein Geschäftsvermögen von 14,125 Mk .
ergab und zwar war die » am 1 . Dezember 1882 . Der Schwiegervater
des v . d . H . gab zunächst nur 5000 Mk . an Acccpten her . Wie schon
erwähnt , verlegte man da » Geschäft nach Gonzenheim . Die dortigen An¬
lagen kosteten 29,000 Mk . Die Gesellschaft wurde unter der Firnra
R . & Co . in daS Handelsregister eingetragen , das Geschäft ging flott und ward
mit 80 Ardriteristbe .' rieben . Da er au Betriebrcapltal fehlte , suchten sich R . und
v . d . H . durch Annonciren in den Zeitungen Wechselcredite zu verschaffen .
Daran » wird ihnen der Vorwurf gemacht , fies hätten eine Wechselreiterei
int großen Stile betrieben . Sie hätten durch Borsplegelung falscher Tbat -
sachen bestimmte Bankinstitute zur Abnahme dieser Reitwechsel veranlaßt .
R . behauptet , sie hätten auf diese Weise nur einen Geschäftrvortheil gesucht ,
eine beirügerische Absicht habe er nie dabei gehabt . E » seien die » Mani¬
pulationen , welche tagtäglich zu tausenden im geschästlicheo Leben gemacht
werden . Die Wechsel seien alle auf eingetragene Firmen gezogen gewesen .
Da » Geschäft gerieth nun im Juni 1883 in CoueurS und da stellte sich
heran » , daß auf diese Weise Wechsel im Betrage von 339,424 Mk . 84 Pfg .
gezogen waren . R . behauptet heute , der Sachverständige hätte sich bei
dec Feststellung diese » Betrage » bedeutend geirrt und bestreitet dttseibe .
Im ConeurSversahren ergab sich eine Activa von 14,705 Mk . und eine
Passiva von 6362 Mk . bevorrechteten und 191,850 Mk . nicht bevorrechteten
Forderungen . Der Angeklagte behauptet nun , diese große Differenz zwischen
Activa und Passiva sei besonder « durch die minderwerthige Veräußerung
der VerwögenSobj -ete herbeigeführt worden . Wäre nicht der Coueur »
über ihn bereingebrochen , so hätte er ein überseeisches Geschäft machen
und feine Gläubiger für lange Zell befriedigen können . Daß aber gerade
Lurch die Wechselreiterei die beteiligten Firmen zu argem Schaden kamen ,

beweist eine Stuttgarter Firma , welche 5 —6000 Mk . verliert . Und so
find es noch mehrere andere Banksiimeu , welche durch die Manipulationen
de » Beklagten und seines Associö » mehr oder weniger Verluste erlitten
babeu . Die Firma R . & Co . hat eben , wie dies auch die meisten
Zeugen bekundeten , die Bankfirmen , welche die Aeeepte aunahmeu,

'
auf

dem irrigen Glauben gelassen , e» seien Kundcnwechsel . Damit baden
sie einen Jrrthum erregt . Andere zu Schaden gebracht und sich einen
rechtswidrigen Vermögensvortheil verschafft . Um 6 Uhr Abends war
die Vernehmm !g der Zeugen und Sachverständigen zu Ende und der
Herr Staatsanwalt schilderte daraus die gewagten Manipulationen de » R .,
wie er acht Personen an ihrem Vermögen geschädigt und sich dadurch
gemäg § . 263 des Betrug » in acht Fällen schuldig gemacht . Er beantragte
eine GesLngnißstrafe von 7 Monaten und die sofortige Verhaftung . Da »
um 77 » Uhr verkündete Urtheil sprach den Angeklagten von der Anklage
des Betrug » in 2 Fällen frei , verurtheilte ihn dagegen wegen Betrugs in
6 Fällen zu einer Gesammt -Gefängnißstrafe von 1 Jahre und stimmte
feiner sofortigen Verhaftung zu .

Sitzung vom 2 März . Zur Verhandlung steht die Berufung der Ge -
siudevermietheri » Marie D . von hier gegen da » schöffengerichtliche Urtheil
vom 5 . October v . I . Danach war Frau D . zu einer G -fängnißstrafe
von 14 Tagen veruriheilt worden . Sie hatte die jetzt in Amerika lebende
Auguste W . von hier an einen Herrn nach Frankfurt vermiethet , angeblich
als Kindermädchen . Nun aber sollte das mit den Händeln dieser Welt so
wenig vertraute Kind , das nicht einmal tanzen konnte , wie dessen Mutter
heute wiederholt versichert , in einer Schaubude als „electrische Dame "

auftreten . Aber Entsetzen erfaßte sie schon bei dem Anblick des Tricot -
CostürreS , welches sie aulegen sollte , und sie ergriff die Flucht . I » feiner
Angst suchte das Mädchen Unterkommen bei einem Schietzbudenbesitzer , von
wo sie durch ihren Vater abgcholt wurde . Die Strafkammer erachtet
nicht für erwiesen , daß die Angeklagte der W . falsche Thatsache » vorge -
spiegclt und dadurch weder sich einen Vermögensvortheil verschafft , noch
die W . au ihrem Vermögen geschädigt hätte . ES erfolgte daher Frei¬
sprechung . — Der 16jährige Schlaffer Heinrich Johann R . von L .-SSwal -
b ach , jetzt hier , hat trotz seines jugendlichen Alters schon ein ansehnliche»
Register gerichtlicher Strafen aufzuweisen . Dasselbe wird heute noch um
einen Fall reicher . Zu Anfang Februar d . I . bewohnte er in Gemein¬
schaft mit dem Schlosser F . Kißling eine Stube . Letzterer hatte die Ge¬
wohnheit , seine Uhr neben das Bett an die Wand zu hängen Da erwachte
K . eines Morgens aus seinem süßen Schluwurer und er mochte sich die
Augen noch so Helle reiben , feilte Uhr war nicht zu sehen , aber ebenso
wenig sein Siubeneolleae R . Sein Verdacht aus R . bestätigte sich. Die
Reue hatte diesen erfaßt , denn er machte selbst die Anzeige , daß er die
Uhr gestohlen und für 11 Mk . versetzt habe , was er auch heute offen bekennt .
Der Herr Staatsanwalt beantragte mit Rücksicht auf die Vorstrafen eine
biermonatliche Gefängnisstrafe . Das Urtheil de » Gerichtshofs lautete
demgemäß , aber unter Anrechnung von 3 Wochen Untersuchungshaft . —
Die Kirchweihe zu Unterliederbach hatte auch der M . Sch . von Klein -
Schwalbach besucht . Al » er sich auf den Heimweg begebe» wollte ,
warnte man ihn , mau habe etwas gegen ihn im Schild . Doch er schritt
in Begleitung bcB Joh . van H . umthig fürbaß . Da stellte sich ihnen
plötzlich der Valentin Th . von Unterliederbach drohend gegenüber und soll
auch den H . mit einem Lattenstück verletzt haben . Von dem Kgl . Schöffen¬
gericht zu Höchst ist er von der Anklage der Bedrohung des Sch . freige¬
sprochen worden , dagegen wurde er wegen der dem H . zugefügten Körper¬
verletzung zu einer G -fäuanißstrafe von 3 Wochen verurtheilt . Gegen
diese » Urtheil hat sowohl die Kgl . Staatsanwaltschaft , al » auch der Angeklagte
Berufung eingelegt . Dieselbe wurde jedoch heute verworfen und die Kotzen
je zur Hälfte der Staatskasse und dem Angeklagten zur Last gelegt . —
Die Anklagesache gegen die Eheleute Johann Th . von Sossenheim steht '

heute wiederholt zur Verhandlung , nachdem inzwischen cowmissarische Be¬
weisaufnahme ftsttgefnnben hat . Die Eheleute Th . hatten ihrem Junge «
ein Paar Schuhe machen laffen , die bald auf räthselhafie Weise ver¬
schwunden waren . Am 25 . Juli v . Js . gingen sie nun mit zwei
Schnitterinnen , die sie an einen Bauern vermiethet hatten , nach Unter »
liederbach . Vor dem Dorfe begegnete ihnen eine Schaar spielender Kinder .
Th . ging darauf zu , um nach seinem Junaen zu sehen . Unter den Kindern
befand sich auch der kleine Adolf Joost , der ein Paar neue Schuhe trug ,
deren rechtmäßigen Erwerb Th . bezweifelte ; er wollte vielmehr die Schuhe
als die ihm gestohlenen erkennen . Der kleine I . behauptet nun , Th . hätte
ihn an der Brust gefaßt , zu Boden geworfen und ibm trotz allen Sträübeus
die Schuhe ansgezogen , wobei ihm seine Fran bchülflich gewesen wäre .
Th . hat die SSuhe auch mitgenommen und erst später auf Veranlassung
de » Bürgermeister » wieder herausgegeben . Stuf diesen Vorgang gründet
sich die Anklage wegen Nöchiguug . Nun haben aber die beiden Schnitterinnen
eidlich bekundet , daß der kleine I . sich gesetzt und ohne Gegenwehr die Schube
hätte auSzichen laffen . Der Herr Staatsanwalt beantragte mangels Be¬
weise » gegen die Ehefrau Th Freisprechung , gegen den Ehemann aber mit
Rücksicht auf die Geringfügigkeit der Sache und seine bisherige Straflosigkeit
eine Geldstrafe von 15 Mk . ebent . fürje 3 Mk . ein Tag Haft . Der
Gerichtshof erkannte gegen die Ehefrau Th . auf Freisprechung , gegen den
Ehemann auf 3 Mk . Geldstrafe und legte ihm die Kosten , soweit sie nicht
durch die Anklage gegen die Ehefrau entstanden sind , zur Last .

* Schöffengericht . Sitzung vom 1. März . Herr AmtsgerichtSrafh
Böiug als Vorsitzender , die Herren RegierungS -Seeretär und Rechnungs -
Revisor Ottinger und Regierungs - Secretariats -Assisteut Reul , Beide
von hier , al » Schöffen . — Die Privatklagesache de » Rentners Franz E .
gegen den Rentner Bernhard Sch . und Dr . Friedrich G . konnte nicht ver¬
handelt werden , weil sich die Acten in Berlin befinden . Neuer Termin ist
auf den 29 . März Vormittags 9 Uhr bestimmt . — Unter Ausschluß der
Oeffentlichkett wurde die Pttvattlagesache des Lehrers H . zu Frau en -
stein gegen die Ehefrau de » Johann B . daselbst wegen verlämnderischer .
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nach beut

* Münch " »" KunyauSsttllung . Während im AuSstelluugS -

volaire di - bauliche « Arbeiten raich vorwärts schreiten , haben di - V - r -

Handlungen , tote die Münchener , N . N " melden , die zu - in « glänzend . n

Beschickung der Ausstellung durch das Ausland fuhren sollen , mittlerweür

auch « fteulichm Fortgang genommen . Die spanische Kunst , die schon

aus der letzten Münchener Ausstellung ruhmreich vertreten war , wird auch

diesmal in osficieller Weise b - thetttgt sein , und zwar durch ihre besten

Name » . Zn Italien interessirt sich namenttich dte Künstlerschast von

Venedig und Mailand sehr sür die Münchener Ausstellung . ^
Aus Nord »

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

Gz « besuch - usw - rthes geistliches Co « r «rt wird am Samstag

vächster Woche , den 10 . MSrz , in der Bergkirche stattstnden . Frau
lonmtuidftei Müller - Zeidler veraustalttt bemPro -

tictorat Ihrer Durchlaucht der Frau Prinzessin Elisabeth v . Schaum -

burg - Lippe und der Mitwirknng deS Herrn Kapellmeisters Lux aus

Maiuz deS ersten Cellisten des dortigen Stadtth -ater », Herrn Vollrath ,
und des Doppel -Quartett » deS „Wiesbadener Lchrer -Vereül » zum B -sten

armer Constrmanden . Der edle Zweck wie nicht ininder d .e zu erwarten¬

den künstlerischen Spenden werden bet Veranstaltung zweifellos eine zahl¬

reiche Besucherschaar zuführen . . . . . . . . .
» « önial . Schauspiele . Wie alljährlich , so hat auch in dieser

Saiion bv Intendanz der König ! . Schauspiele dem Chorpersonal

« ne Bcnestz ? V ° rstelluug bewilligt . Wir machen das kunstsinnige
Publikum nochmals auf diese am Montag den 5 . Marz stattsmdende

SlJamTMe ans di - beiden hochinteressanten Gäste : Frau

Brajiitn von d :r Berliner HofoP - r und de « Mainzer MauS
Hosiyeater zu Gocha eugagirien H -ldentenor Herrn Günther brmgt .

* itttfcr Wiesbadener Ballet hat nach einem Privattelegramm
bei der Mitwirkung in Langert

' S Oper „ Die Eamisardeu m

Gotha einen durchschlagenden Erfolg erzielt . Wir gratuliren dem fleißigen

Frl . Balbo von Herzen . Wenn eS » och um alle Zweige unserer Buhne
jo gut stünde wir um das Ballet , wie schön wäre eS dann , Krtttken zu

schreiben l ■

A7le' digung verbandelt und die Privatbeklagte zu einer ^Geldstrafe von

an Mk . und in die Koste » de » Verfahren » verurtheilt . - einer Wirch -

Wflft »u Schierstein polemisirten einige Gäste über den Feldfchutzrn D .

Einer aber « ahm sich de » argmttgenommenen Feldschutzen an und

Me chn ° l « eiue ° Ehrenmann hin .
, . W ° » Ehrenmann schoner Ehren -

h - r mit GeuSdarmeu geholt wird , fiel da der Sohn de » WirtheS

ein $ te deshalb gegen ibn angestrengte Privatklag - d e» D . ist

^ oMoS da die Zeugen die Klagebchauptüngen nicht ganz zu bestätigen

vermögen , insbesondere nicht erwiesen ist , daß Sch . mit seiner Aeußerung

dm D . gemeint hat . ______ __

* « tzxs ßefecH die Mra « Erbprinzesfi « von Anhalt -Dessan

traf vorgestern mit dem um 1 Uhr 11 Mui . Nachmiuags von Frank¬

furt a . Pt . ankommenden Zage hier ein , stattete Hoheit der

Frau Prinzessin Luise von Preußen einen Besuch ab und reiste Nachmittag »

8 Uhr 52 Win . wieder nach Frankfurt zurück .
» Städtische Anleihe . Wie gemeldet , hatte der Gemeinderath

fctolcficn die 4 °/o inen städtischen Anleihen aus den Jahren 1879 , 1880

uni )' 1883
'
im Gesamustbetrage von 8 .800,000 Ma >k in 3 .^ e ^ piere

zu convertiren . Bon den ihm seitens ^ ^ ^ ^^ ener ÄMk -Jnstitute m

dieser Hinsicht gemachten Anerbietungen hat der Gemeinderath MkWe
si" es Konsortiums , au dessen Spitze die Seehandlung und die Deustche

unbedeutend sein wird , so tritt doch nach einigen Jahren eine erhebliche

Entlastung des städtischen Zinsen -Conto '» ein , welche » sich im Ganzen auf

über eine halbe Million Mark beläuft .
» Der „ Taunus -Club Wiesbaden " beabsichtigt Sonntag Nach -

wittag einen Spaziergang : „ Bierstadt -KloMrch ^m -Heßloch -RmnbK ^
Sonnenberg " auszusühren . Der gemeinschaftliche ubmarsch erfo . ^ t um

2 Uhr von der englischen Kirche aus . ,
•

m .. .
* Der Cevlralvotstand des Grwerb - v - r - r « s für Nassau M

beschlossen , wie in früheren Jahren so auch zu Ostern dttsesJahr,s,und

zwar vom 8 . bis inrl . 14 . April , einen Ztichencursus für Lehrer an

Gewerbeschulen unseres Regierungsbezirks abhalten zu lassen , » l »>Uvtm -

richtsgeqentzand ist die ProiectionSlehre ( darstellende Geometrie )

vorgesehen . Der Unterricht findet täglich während 6 Stunden i « der hiefigm

Gewerbeschule statt . Anmeldungen zur Therlnahms an diesem CmsnS find

baldigst an oben genannten Vorstand zu richten .
* qu » cm Bericht über die Generalversammlung de » „Hausb -. scher -

Dereins ' geht uns vom Vorstand desselben die MMeilung zu . der Por -

sitzende der Vereins habe nicht gesagt, . daß Herr Flad eine bproceutige

Zinsgarantie fordere uud daß ihm dieselbe bewilligt sei . Thatsächlich s

em solches Abkommen bis i - tzt noch nicht getroffen .und > auch nicht deÄ -

sichtiat . Der Vorsitzende hab - die Frage nur g -streist al » eme vielleicht

Praktische Eventualität , um jeder Concnrreuz zu begegnen .

__ Für die Errichtung eines deutsche « Kraurenhauses in

Sansibar , worüber wir jüngst berichteten und welche» bekanntlich di -

evangelisch - MrssionL -Beskllschaft anstrebt , ist , wie wir Horen , durch private

! Sammlung hier erfreulicherweise cin recht
worden . Dennoch wagen wir nochmal » dre Bstte an Misere geehrten *® a ,
dem segensreichen Unternehmen ihr - Empathien zu f^ enkmund dieselben

durch eine kleine Spende , zu deren Empfangnahme die Redaction dieses

Blattes gerne bereit ist , zu bethütigen .
* Die Garnison -Verwaltung hat mit dem Fuhrunternehmer

Job Phil . Sprenger dahier auf seine Offerte eme » Vertrag bezüglich

der Grubeu -Entleerung pro 1888 .89 abgeschlossen .
• Der Hauptpreis der Baden -Bav - ner Lotterie fiel in eine

Berliner , der zweite Gewinn in eine Durlacher Colleete .

Gkrveditio « : La « ggajse No . » 7 .
_______ ________________

EeiteV
^

---
» Revertoir -Entwurf de » Stadttheat - r » , « Mai « , . Samstag

den 3 Marz - Verlorene Ehre
" ; hierauf zum ersten Male : » Die einzige

Tochter " . Sonnwlg den 4 : „ Die R -gimentstochter
"

; hierauf : „ Ein toller

Einfall
" . Anfang 6 Uhr .

♦ 8tns der Tlicat - rtv - lt . Werner Alberti 8 Auftreten ert»

Manrico " im Deutschen LaudeStheater zu Prag aestalkte ! fich ,
Lis man dem Berl . Tagebl .

" meldet , zu einem geradezu sensationellen

Thcater -Ereigniß . Die Stimme ist von bestrickendstem Glanz und edelstem

Vortrag . Das Publikum zeigte fleh äußerst enthuflasmirt , so daß

unmöglich schien , die H -rvorwf - » ach der St » tta zu zählen , die imm «

auf ' s Neue zur Wiederholung begehrt wurde . Von heute ab darf Albent

nur noch mit Bötel und Theodor Wachtel genannt werde « . Padilla d «

Lehrer Alberti ' s , sang den „ Grafen Luna " und fand für seine Letstung

«roßen Beifall . (Das wär - also eine neue erfolgreiche Tenor -Entdeckung .
m £si _ Sen Robert Philipp , der Operettentenor au » Berlin ,

welcher sich nächste Woche von dem Frankfurter Publikum verabschiedet ,

wurde für di - dortige » Theater , uni zwar Oper und Operette , « igagitt

und tritt sein Engagement bereits im August dieses Jahres an . . Frau

Basta gastirt gegenwärtig in Kopenhagen . Aufdem Wegedorthwwurde

die Künstlerin vo » den großen Schneesturmen , die in den letzten Tagen rn

Dänemark herrschten , überrascht und
allem Verkehr abgeschmttenen Fischerdorf - Gjedser rubrwgen . Ernst

Possart , dessen Vorstellungen fortgesetzt den kunst . ettschen ^ zielmngs

punkt für New - York bilden , ist in Washington vom Prästb - nlen

Cl - v - land empfangen worden . . . . . .
» Folgende amüsante Theater -Erinnerung «« veröffentlicht

der bekanntes jetzt . in Berlin engagirte Wiener Komiker und Bonvivant

T - w - le in Lamer ' S . Knnstchronik
" : „ Wit ^ er

.
Rudloff wteltt t « m

Brünn den Tristan in „ Korng Renäs Tochter —
„ weine langen Beine

genirtm wich in den Tricots fürchterlich , zudem hatte ich« mir noch da »

länaste Schwert ausgesucht ; in der Gartenscene waren recht » mrd links

und im Hintergründe leichte Gartentische Vlacirt . Iss weiner Nage und

Ungeschicklichkeit stieß ich sofort den rechts stehenden Dich um ( Gelächter ) .

Ich mußte während der Spieles nun auf dre ander - Seite , natürlich war ,
ick sofort auch diesen Tisch um (erhöhtes Gelachter ) . JÄ will nun nach

meiner großen Rede pathetisch abgehen , aber ein böser College , der meinen

Bealeiter , den Troubadour , spielte , eilte voraus und hielt den im Hwt .r

arund vlaeirten , noch aufrecht stehenden dritten Tisch mit beiden Händen

rampshaft fest ; natürlich Riesengelächter , Applaus und die Heiterkeitwich

bei dieser Ausiübruna des rührenden Dramas keinen Augenblick mehr .

Da MS « Brünn
"

während des Krieg,jahres ä» Gmnde ging

und Wir keine Gage erhielten , was mich übrigen » nicht touÄirte , da ich

al « honorarloser Volontär engagirt war . und ich W der Einzige war ,

dem gegenüber der Director seine Verpflichtungen erfüllte , folgte

glänzenden Rufe al « erster Liebhaber nach Preßburg mit wirklichen

30 fl . monatlicher Gage . Drrector Cottann holz ' lte mit der ! Zunge unv

war rüdem lebt orob . © itttttfll fpteltc td ) beit blinbett Stßttifl ilt
^

Vurvur und Trauer " ( Birch -Pfeiffer ) , und wie ich mit meiner königlichen

LNi "
° m Ar « di - P ? ^̂ betr ^- /bleibt st- mit ihrem Kleide an - wem

Stuhle hängen , ich al » blinder König sehe natürlich sofort diese » kleme

Malhcur und mache mit königlicher Grandezza da » Kleid .^ . Go -femn

{(breit aber zu meinem Entsetzen uud zur großen Heitertest deS>Publikum »
i., - (Vnntiff, • §5ic Trottel . Sie sau ja blind , wie könnens denn da »

sehen ? " Von Pre ^burg kam ich endlich an ein erstes Heater , und Moor

nad ) Graz Dort spielte ich während dreier Jahre fast aurschlteblich

tragische Helden / Ludwig Baruay , der mit mir damals in Graz

engagirt war ? mußt
"

sich mit komischen Rollen begnügen . Wenn - ine groß - ,

tragffche Rolle auSgetheilt werden sollte hießi eSnur : „ Die muß Tewel -

spielm - Barnay hat kein tragisches Talent .

* DaS Ncw -Asrk - r Union Tquar - Theater , welche » , wie bereit »

kur , aemeldit durch eine Feuersbrunst zerstört worden ist , war im

Jahre 1871 erbaut und ist stets als eine „Feuerfalle angesehen worden .

ES stand inmitten eine » HäusercomplexeS . war auf drei Seiten mit anderen

Gebäuden verbunden und hatte sehr mangelhafte AnSgange . Der Zuschauer¬

raum faßte 1200 Personen . Das Feuer brach um 1 Uhr Nachmittag » aus ,

als Niemand im Theater war , und verbrestete sich schnell nach dem an¬

stoßenden Morton House Hotel , dcffen fünfter Stock zerstört wurde . Di -

Insassen
"

des .öoteU geriethen in große Aufregung , konnten sich jedoch

sämmilich rcttem Die Feuerwehr arbeitete verzweifelt , um die AuSbrestung

des Feuers zu verhindern , und in ihrem Eifer verweilten sechs Fmerwehr -

leutezu lange auf einer Trepp - , welche zufammenbrach , sodaß die Feuerwehr¬

leute unter die brennenden Ruinen stürzten . Während die Schwerverletzten
- -

Hgspstal gebracht wurden , fielen zwei derselben ouS dem schnell

fahrenden Ambulanzwagen , d - ffeu Achse gebrochen war . Fünfzehn F -euet «

pritzeu waren zu gleicher Zeit tu Thätigkeit . Eine ungeheure Menschen -

menge sammelt - sich auf b -m Square und Manche entgingen . nur mst Müh -

V -rletzuuaen durch die Koffer , welche die aufgeregten Jusaffeu de » Hotel »

auS den Fenstern desselben warfen . Eine Zeit lang war auch da » m der

Nähe befindliche Star - Theater bedroht,wo sich die toertyvollenCouliffen

k >,nrl ^ rvina ' S befanden , welche in größter Eile fortgeschafft wurden .

8 ? SLn wird sehr verschieden , von 100 .000 bi - 250 .000 Dollars .
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Neueste Nachrichten .

* Leipzig , 2 . März . In der hiesigen lutherischen Kirche brach gestern
Abend aus bisher unbekannter Veranlassung Feuer aus . Der kleine
Thurm ist niedeigebrannt , die Orgel zerstört , da » Innere der Kirche gänzlich
ausgebrannt .

* San Remo , 1 . März , Abends 10 Uhr 30Min . Der Kronprinz
verbrachte einen guten Tag , der Husten ist geringer . — 2 . März , 9 Uhr
50 Min . Vormittags . Heute um 9 Uhr traf Prinz Wilhelm ein .
Prinz Heinrich , der gestern Abend onlangte , war dem Bruder bis
Genua entgegengereist . Am Bahnhof war kein Mitglied der kronprinzliche «
Familie zum Empfange . Seitdem den Aerzten verboten ist , den Correspon -
denten Mittheilungen über den Zustand des Kronprinzen zu machen , cu -siren
die beunruhigendsten Gerückte in der Stadt . Allgemein glaubt man die Mel¬
dungen der italienischen Zeitungen , welche den Zustand als völlig hoff¬
nungslos bezeichnen , da alle angewandten Mittel , die Kräfte des Kron¬
prinzen zu stärken , erfolglos bleiben . Am Mittwoch Abend soll nach der
„ Franks . Ztg ." der Kronprinz in großer Gefahr geschwebt hoben , weil
während eines starken Hustens die Canüle aus der Luftröhre geflogen war .

* Genua , 2 . März . Prinz Wilhelm von Preußen traf
gestern Abend 11 ' / » Uhr hier ein und verblieb während der Nacht im
Salonwagen . Die Weiterreise nach San Remo erfolgte heute Morgen 8 ' / - Uhr .

* Rom , 2 . März . Der Papst liest am Samstag anläßlich de »
zehnten Jahrestages seiner Krönung öffentlich eine Messe . Der Erzbischof
von Olmütz , Cardinal von Fürstenberg , wurde am Donnerstag mit einer
Deputation seines Capitels vom Papste empfangen . Der „Fanfulla " zu¬
folge würde Villa , der Vorsitzende de » Ausschusses für die Pariser Aus¬
stellung , dem Ausschüsse die Frage unterbreiten , was angesichts der durch
die Anwendung des allgemeinen Tarifs geänderten Handels -Beziehungen
M Frankreich geschehen solle . — Die „ Rifoima "

sagt bezüglich der jüngsten
Erklärungen deS Ministers FlonrenS in der französischen Kammer , so¬
weit sich dieselben auf die Beziehungen Frankreichs zum Vatikan beziehen ,
fte sei . durch dieselben nicht überrascht , da es sich hier um die traditionelle
Politik Frankreichs gegenüber dem Vatikan handle , dagegen sei von dem
durch Flourens angedeuteten Vorgehen Deutschlands , Oesterreichs und
Italiens gegen eine besondere Stellung Frankreich » im Orient keine Spur
zu entdecken , vielmehr habe Italien in Aeoypten und Tunis Frankreich
gegen die Stellung der anderen Mittelmeer -Mächte vorgehen sehen . Wegen
seiner geographischen Lage sei Italiens Politik gewissermaßen auf da »
Mittelmeer angewiesen , dieS könne nicht anders sein . Die „Riforma " will
gegenüber den befremdlichen

'
Behauptungen in der französischen Kammer

sich darauf beschränken , hervorzuheben , daß , wenn Italien zu existireu und
sich zu vertheidigen suche , eS doch niemals eine aggressive Haltung gegen
irgend Jemanden , besonders nicht gegen Frankreich angenommen habe . Die
Behauptungen des Ministers Flourens würden an den durchaus friedliche «
Gesinnungen der Regierung des Lander nichts ändern .

* Washington , 2 . März . Die von der demokratischen Mehrheit
deS „Eomitö 's für die Mittel und Wege " ( Budaet -AuSschutz ) der R -präsen -
tantenkammer ausgearbeitete Gesetzesvorlage über eine Reform des Zoll¬
tarifs wird nunmehr dem gesammteu Ausschüsse unterbreitet . Der Total¬
betrag der vorgeschlagenen Zollermätzigungen wird auf 55 Millionen
Dollar » geschätzt . Herabgesetzt werden die Zölle auf Zucker , Eisen , Stahl ,
Holz , Seinen , Salz , Flaschen , Papier , Bücher in fremden Sprachen , Tertil -
waaren , Gläser , Handschuhe , Töpferwaarcn und Kleider .

Amerika ist eine reiche Sendung gesichert und ebenso au » Belgien ,wo die Regrerung in liberalster Werse einen Staatszuschuß gewährt hat .
Rege Betheiligung der österreichisch - ungarischen Künstlerschast war
von vornherein sichergestellt . In diesen Tagen werden auch Historienmaler
Pappentz und Genoffenschaftssecretär Paulus nach London reisen , und es
ist gegründete Hoffnung vorhanden , daß es diesen Herren gelingt , die
Zusendung einer aurerkesenen Collection britischer Kunstwerke nach
München zu sichern .

* Professor Gropius t . Der berühmte Architeet und Director
» er Berliner Kunstschule Professor Gropius ist daselbst gestorben .

* Eichenvorff - Derrkmal . Das vom Breslauer Bildhauer Seger
nunmehr fertiggestellte Eichendorff -Denkmal wird am hundertsten Geburts¬
tage des Dichters , am 10 . März , in seiner Vaterstadt Reisse auf dem
dortigen Eichendorff -Platze feierlich enthüllt werden .

* Professor Virchow beabsichtigt , von Kairo aus , wo er am
22 . v . Mts . erwartet wurde , zunächst mit Dr . Schliemann eine Reise
nach Ober - Egypten zu unternehmen . Auf Veranlassung der Aerzte soll
chm zu Ehren in Kairo ein Bankett staitsinden , für welches der Minister -
Präsident Nubar Pascha bereits seine Betheiligung zugesagt hat .

Vom Büchertisch .
* Der „ Kunstwart "

, Rundschau über Dichtung , Theater ,
Musik . bildende Künste nnd Kunstgewerbe (Dresden , Kunstwart -
Verlag , Vierteljährlich 2 ' /- Mk .) — Das 9 . Heft leitet ein fesselnder
Aufsatz des bedeutenden Psychologen Horwicz ein , der die Frage „Was
ist Kunst ? " durch die erste allgemein verständliche Darlegung jener Ge¬
danken beantwortet , die seinem früher erschienenen wissenschaftlichen Werke
die PreiSkrönuug durch die Straßburger Universität verschafften . In der
Rundschau begegnen wir einem kurzen Festaufsatz zu Byron » hundert¬
jährigem Geburtstag , dann einer Betrachtung Emile Zolas nach Georg
Brandes und einer Würdigung Martin Greifs als Dramatikers . Unter
„ Theater " werden Bulthaupt ' s Ansichten über die jetzige Franzoseu -
Herrschaft auf der deutschen Bühne wiedergegeben , unter „ Musik " bespricht
Ludwig Hartmann in einer vorzüglichen eingehenden Kritik C . M .
v . Weber '» komische Oper „Die drei PintoS . " In der Abtheilung
„ Bildende Künste " beleuchtet zunächst der Herausgeber selbst den berühmten
Lenbach als Porträtmaler ; dann wird der Inhalt einer Arbeit W Kirch¬
bachs „IhBer da » Sehen der Maler " den Lesern vermittelt . Höchst reich¬
haltig gestaltet sich die neue Abiheilnng „ Vom Tage " mit ihrer Fülle
anregender Mittheilungen und Notizen . Auch im „Sprechsaal " des
„ KunstwartS " wird es jetzt sehr lebendig — und dürfte es nach solchem
Vorgänge noch lebendiger werden . Auch bis in die „ Losen Blätter " weht
jener Karnpsesmuth gegen alles Flache , Faule , Fade , der den „ Kunstwart "
fo willkommen macht für jeden Frischen und Gesunden — die Verspottung
des „Pferde -Romans " zeugt davon .

* „ HauS und Hof " in ihrer Entwickelung mit Bezug auf die Wohn¬
stätten der Völker . Mit vielen Illustrationen . Heraurgegeben von Friedrich
von Hellwald . In ca . 15 —20 Heften ä 50 Psg . 8 .— 10 . Lieferung .
(Verlag von Schmidt & Günther , Leipzig .) Diese drei Lieferungen
enthalten folgende hochiutereffante Capitel : Das italienische HauS , Die
Araber und ihre Bauweise , DaS moderne HofhauS der alten und neuen
Welt und Häuser und Wohnplätze in China . 41 prächtige Vollbilder , Tert -
Jllustrationen und Pläne zieren diese drei Lieferungen , und ist der Preis ,
pro Lieferung 50 Psg , in Anbetracht des JllustrationsmaterialS sehr
gering . Wir können hier nur einige der interessantesten Bilder aufführen ,
al « : AugnstuSbrücke zu Rimini Im gegenwärtigen Zustande , Pompeji ,
Altrömisches Mosaik in Pompeji , Plan eines pomp -jischeu Hause » , Seestück ,
Pompej . Wandgemälde , Tänzerin , Tafeln mit Quittungen , in Pompeji
gefunden , Seiltänzer al » Faun , Pomp . Wandgemälde , Ein die Koru -
mühle treibender Sklave , Treppe im Palast des SeptimiuS Severus ,
Mahlzeit einer römischen Familie , Villa de » PlininS , nach CaninaS
Restaurationsversuch , Der Bardo des Bai von Tunis , Der Löwenhof in
der Alhambra , Die große Moschee in Cordova , Sommerpalast des Dey
von Algier , Der Hof de » Palazzo vecchio in Florenz , Neapolitanisches
Haus , Hof des Palazzo del Governo vecchio in Rom , Hof des Palazzo
Borghese in Florenz , Plan eines Bogotaner -HanseS und Gartens , Kreis¬
förmiges Thor in China , Eintrittshalle eines buddhistischen Tempel » in
Peking , Chinesische Pagode , Zimmer eine « chinesischen Hause », Sommer -
Palast deS Kaiser » von China , Plan von Peking , Chinesisches Thor rc.

Zeitbilder schärfer zu gestalten und interessanter zu macken . Die Illu¬
strationen von kundiger Hand ausgewählt , stehen im engsten Zusammen¬
hang mit dem Text und gliedern sich in Darstellungen überkommener
Alterihümer und in die Wiedergabe jüngerer historischer Bilder , die st»
die Vorwürfe in älterer Zeit suchten und bereits allgemeine Anerkennu «,
gkfunden haben . Die Verlagshandluug hat zudem auf die Aurstattuns
die größte Sorgfalt verwendet und wir dürfen wohl hoffen , daß dies «
prächtige Band seinen Eindruck auf das gesammte deutsche Publikum nicht
verfehlen wird und daß der Zweck des Buches , die Hebung und Förderum
des patriotischen Bewußtseins und die Kräftigung der Liebe zu unserem
deutschen Vaterlande erreicht wird .

Harzer Kanari en ,
> - aus dem Harz , z. Z . im,,Erbprinz " hier . 7958

5 , E C L A M E IT .
80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Für Taube und Schwerhörige .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und OhrengerSnschen geheilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben
in deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden .
7057 Adr . IWicliolnon , 4 rue Drouot , Paris .

flftSfnHlA werden nach feinstem Pariser Schnitt
t elegant unter Garantie angejertigt zu 12

und 15 Mark Pela » p £ e » tra » » e 8 , Laden ( „ Central -Hotel " ) . 9719

* Von der „ Jllustrirten Geschichte Deutschland » " ( Emil
Hänselmann

' s Verlag in Stuttgart ) liegt nunmehr der erste
Band vollendet vor . Preis : 10 Mark in elegantem Leinenband , 11 Mark
in hochfeinem Halbfranzband . Derselbe , beginnend mit der Urgeschichte des
deutschen Volke », schließt mit dem Untergange deS hohenstauflschen Kaiser -
schlechts und enthält 52 Bogen Text mit 243 Illustrationen und 33 Voll¬
bilder in Tondruck . Wir glauben wohl sagen zu dürfen , daß die großen
Erwartungen . die man an da » Erscheinen diese » Werkes knüpfte , sich auch
im vollsten Maße erfüllt haben . War eS doch das einmüthige Bestreben
des Verleger » und der Heraurgeber . auf gesund nationaler Basis und
geleitet von einem geläuterten künstlerischen Geschmacke ein Werk zu
schaffen , daS in lebet deutschen Familie Aufnahme finden , da » einem
jeden seiner Leser fnlenffanten Stoff genug zum Nachdenken Über die
Geschichte unseres Volke » in Vergangenheit und Gegenwart bieten sollte .
Der Versaffer hat es verstanden , durch gründliche und gewandte Dar¬
stellung seine Leser zu feffeln ; dadurch , daß er die Cnlturgeschichte gleichsam
als leitenden Faden benützt , hat er der LebenSwahrheit der historischen
Bild -r eine mächtige Stütze qesckoffen , welche am besten geeignet ist , die _ ------- - „ „ „ . .. . ■ Htcc, „

fcMa uud » erlag btt L . Schellenbrrs ' scheu tzof -Buchdruckerei tu Wiesbadeu . - Für die Heraurgäde verantwortlich : Loui « Ächelleuberg in Merdad «
lDt « Rümmer enthält 24 « eiten « « - eine « rtra -Beilage . )
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8 Geschäfts - Verlegung .

1 . Beilage im » Wiesbadener
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ffig ?
* PsenniOarkaffe . & .

^
Aente Eamstag , von Bormittags 8 Uhr ab ,

wird auf der Freibank leichtperlsüchtiges

« nhft - isch per Pf » . 35 Pfg .

verlauft . Stadt . Schlachthaus - Verwaltung . 95 . 3

Uhr
ein .
6 !«

ichen
po »>
fiten
Nel -
hoff-

23 Rmtr . buchene Knüppel , 35 Rmtr . kieferner Pfählholz ,
30 Rmtr . kiefernes Scheit « und Knüppelholz ,

3800 eichen », 2375 buchene , 350 birkene , 950 kieferne und

1625 Aurbuschreifig - Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstem , den 28 . Frbruar 1888 . Der Bürgermeister .
'

201 Wirth .

Holzverftergerrmg .

_ Montag den 5 . März , Bormrttags 10 Uhr au -

Nk fangend , werden im hiesigen Walde in den Distrikten
iSj 4 „ Fxaueusteinerdsrg "

, » „ Aitcwryer "
, S „ Bode « .

I wag
" und 10 „ HäMMereifeu " :
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Holzverfteigerrrng .

Montag den 5 . März , Vormittags 10 Uhr au «

saugend , kommen im hiesigen Gemeindrwalde Distrikt

„ Ochfeuhaus " H :

20 eichene Baustämme von 9,46 Festmeter ,
4 Rmtr . eichenes Pfählholz , 1,8 Meter lang ^

10 „ buchenes Knüppelholz ,
11 „ gemischtes „

2050 Stück buchene Wellen ,
2060 „ Ausbufchwellen

mit Creditbewilligung bis zum 1 . August d . I . zur Versteigerung .

Der Sammelplatz ist an der großen Buche ; Anfang im

Distrikt „ tvärmnereiser »" .

Georgenborn , den 26 . Februar 1888 . Der Bürgermeister .
Ml

_____________ _ ________________
Rossel .

Lokal - Gewerbeverei « .

Heute Samstag den 3 . März Abends 8 ' /» Uhr :

Vortrag des Herrn Predigers Albrecht über die

„ Geschickte der Transport - uud Verkehrsmittel "
,

wozu die Mitglieder des Vereins und deren Angehörige freund¬
lichst eingeladen werden .
78 Der Vorsitzende : Oh . 6 » » b .

Rettnngs - Compagnie
der freiwillige « Feuerwehr .

Unsere diesjährige Abend - U « terhalta « g findet Sonntag
de « 4 . März Abends 8 Uhr im Saale der „ Männer «

Tnruhalle " statt .                t
NB . Karte » sind bei unseren Mitgliedern , Herrn Gast -

Wirth D . Benz , „ Zum Erbprinz "
, Mauritiusplatz , Herrn

Kohlstädt , „ Altdeutsche Bierstube "
, Reugasse , sowie bei

Herrn Kropp , „ Zum Vater Jahn "
, Röderstratze , zu haben .

344 Das Commando .

Wiesbaden .

Villa „ Hermine “
, Parkstrahe 5 , mit Stallung , Remise ,

Sedientenwohnungen und schönen Gartenanlagen , in bester
Lage und nächster Nähe vom Curhaus und Theater , soll
im April d . I . für 3 Jahre (vom 1 . Juni d . I . ab ) in

öffentlicher Versteigerung neu verpachtet werden . Besicht : «

e - Berechtigung ertheilt nur an Selbstreflectanten der

_ chümrr G - A . Scheidt in Düsseldorf . 9350

an : « warnen hiermit Jedermann , auf unseren Namen

Etwas zu leihen oder zu borgen , indem wir für

Nichts haften . Ludwig Bllse und Frau . 9631

, 919 . 54 , Samstag de » 3 . März 1888 .

Patent - Zahnbürsten , 9516
W Ff . welche keine Borsten verlieren ,

2 ® neuester Bogenfeder * Frisirkamm ,
Ff . unzerbrechlich , grösste Haltbarkeit ,

empfiehlt als äusserst billig

JPaJ IQ Ellenbogen - 10 grosse ? Galanterie - und

■ 11 vUi ) 1W ) gasse lu , Spielwaaren - Magazin . ,

Elegante Eerrealiäte
(erste Esi ^ llsclie und Wiener

Marken ) . /

Rosenthal & David
,

Wilhelmstrasse 38 . HcrrCII - Bazar .

( Hut - Reparaturen jeder Art prompt
und billigst .) 5392

Bad . Sdiranben - DampfschiflTahrts- GeselMatt .

Regelmäßige Verbindung nach Mannheim -Ludwigshafen
und Ruhrort - Duisburg , sowie allen größeren Zwischen ,

stationen zu sehr bMgen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " 1 . 6i5 XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

18303 J . F . Hillebrand . .

8282

xxxxxxxxxxxxxxx

Beehre mich ergebenst anzuzeigen , dass sich

mein Geschäftslocal von heute an

König ] . Hoflieferant ,

Spitzen - und Weisswaaren - Handlung.

Wilhelmstrasse2a
befindet .

Sämmtliche Neuheiten der Saison in

grösster Auswahl zu den billigsten
Preisen ,

Dem Vertrauen und Wohlwollen des geehrten
Publikums halte ich mich auch ferner bestens

empfohlen .

Louis Franke .

N .
Bentz

,
4 Dotzbeimerstrasse 4 , Parterre .

Tuch - & Buckskin - Lager .
' 7091
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NB . Voraussichtlich wird zum October I . ein groß «v

Theil der Gruben an den Schwemm - Canal angeschlossen ,
wodurch sich die Latrine bedeutend verringert und dadurch
im Preise steigern wird , wodurch es sich ermöglicht , denim Preise steigern wird , wodurch es sich ermöglicht , de »

EntleernngStaris noch weiter zu ermäßigen . Ausgeschlossen<6

bleibt es nicht , daß m einigen Jahren bei weiterem Anschuß
der Häuser die Latrine noch gratis abgeholt , resp . in de «

ti

findet in der Villa Mmrrzerftmtze 40 statt . ? 777
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der Häuser die Latrme noch gratis abgeholt , resp . in de «

letzteren Jahren des Anschlusses für den Inhalt der noch
nicht « « geschlossenen Gruben entsprechende Vergütung gezahlt

Gummi
- Wanren - Bazar

Mannheim . E . 3 . 1 .
Preislisten gegen 20 Pfg .- Marke .

366 !

Sprenger
’

» Latrinen - AMnir .

Nachstehend « rmaßigtsr EntleerrmgStarif kommt vom
27 . d . Mts . ab zur Berechnung :

a ) Grabe « mit gewöhnlichem ZKirineainhaltr 1 bis
4 Faß L 1200 Liter ä Mk . 1 .10 , 5 Faß ä Mk . l . - ,6 und
7 Faß ä 90 Pfg . , 8 und 9 Faß ä 85 Pfg ., 10 Faß und
mehr ä 80 Pfg . ;

b ) Gruben mit Clofetirchalt : 1 bis 3 Faß ä 1200
Liter ä Mk . 2 20 , 4 und 5 Faß ä Mk . 210 , 6 und 7 Faß
ä Mk . 2 — , 8 und 9 Faß ä Mk . 1 .80 , 10 Faß und mehr
ä . Mk . 1 .60 .

Nnmeldnnge « znr Abfuhr werde « bei Her «
P . Hahn , Kirchgaffe 51 , entgegengenomme « .

„ 4 ,, Bahnhofstrasse 20 .

50 Pfg .- Artikel .
Korbwaaren .
Haushaltungs - Gegen -
Schulranzen . [ stände .
Hängematten .

Triumphstühle .
Trinkbecher .
Portemonnaies .
Taschenmesser .
Halsbinden .
Spazierstöcke .
Cigarrenspitzen .
Aschenbecher .
Feuerzeugständer .
Schreib - Garnituren .

Photographierahmen .

V Priwt - SIM - PH . ^
Regelmäßige Beförderung von Correspondenzen jeder

Art « « ter Garantie für prompte Ankunft bei genauer
Adrefse . Geschlossene Briefe L Pfg . , offene Briefe und

Zeitungen , Postkarten 2 Pfg . Bei Einlieferung in größeren
Parthien : geschlossene Briefe 2 Pfg . , Drucksachen l1/ » Pfg .

Wiesbadener TrsAsport - Anftatt ,
8142 7 Tannnsftsaste 7 .

ührketten .
Armbänder .
Broschen .
Colliers .
Nippsachen .
Eau de Cologne .
Fächer .
Damentaschen .
Papeterien .
Toiletten .
Necessaires .
Schmuckkasten .
Handschuhkasten .

Schreibmappen .
Musikmappen .
Albums .

Die DüngerMfllhr - Gksellschaft dahier
empfiehlt sich zur Entleerung der Latri » «?« - Grube « z,
folgenden Preisen :

Für Latrine : 1 und 2 Faßä 1 Mk . 10 Pfg . , 3 und 4 Fzt
ä 1 Mk . . 5 und 6 Faß ä 95 Pfg . , 7 und 8 Faß L 90 Pf -

°

9 und 10 Faß ä 85 Pfg . , über 10 Faß ä 80 Pfg .

FürWassercloset ' EiurichLrrrrg : 1 und 2Faß L 2M
50 Pfg . . 3 und 4 Faß ä 2 Mk . 40 Pfg . , 5 und 6 Faß ä
2 Mk . 30 Pfg . , 7 und 8 Faß L2Mk . 20 Pfg ., 9 und 10 W
ä 2 Mk . 10 Pfg . , über 10 Faß L 2 Mk .

Für Nachtarbeit wird bis zu 200 Liter 10 Mk . und darüber
15 Mk . pro Grube berechnet .

Bestellungen beliebe man in der Lederhandlung deS Hem
E . Stritter , Kirchgaffe 38 dahier , zu machen . 85

" " 11"" 11™ mir - ,
* • ■ . ?

Grosser Möbel - Verkauf | sprenge, ,
Fuhrunternehmer .

Bazar Koerppea ii Oeatsra
,

Bahnhofstrasse SS .

Es sind dies : 12 fr ; , Bette « (complet ) , die dazu aebörigen
Waschkommoden und Nachttische mit Marmorplatten , 6 2thür .,
nußv . Kleiderschranke , 6 Ith . und 2th . tannene Kleiderschränke ,
8 4schnbl . Kommoden , 2 Spieaelschränke , 8 ovale Tische ,
1 Speisrzimmrr - Einrichlung , vollständig in Eichen , 1 do . in

Nußbaum . 1 schwarze Salon - Einrichtung , bestehend in 1 Plüsch «

garnitur , 1 Verticow , 1 Antoinettentisch , 1 Schreibtisch , 1 3 Mir .
hoher Spiegel mit Jardiniöre , 2 Säulen mit Figuren , 1 Regu¬
lator , 3 einzelne Plüschgarnituren mit je 6 Sesseln , 2 hohe
Goldspiegel mit Trumeaux , 4 kl . Spiegel , 3 große Brüsseler
und Smylna - Tevpichr , 6 do . Svpha - und Bett - Vorlagen , eine

große Parthie Federnzeug , Kulten , Vorhänge , 1 Zimmerdouche ,
1 Nachtstuhl , 3 Gallüster ( sehr schön ) , ca . 30 Bilder ( Oel -

gemälde und Stahlstiche ) , 1 Singer - Maschine , 1 Harzer Vogel
mit Käfig , 1 Papagei - Käfig , 2 Chaiselongues , 1 nußb . Secretär

( Prachtstück ) , einzelne Sessel , 1 Küchenschrank , Anrichte , Tische ,
Crystall , Porzellan . Glas , sowie sonstige HauS - , Küchen « und
Garten - Gsräthe . Bemerkt wird , daß sämmtliche Röbel sehr gut
erhalten und zu jedem annehmbare » Preise verkauft werden . 266

Girre Plirfchgarrritur , 4 franz , « ntzb .

polirte Bette « , 6 zweithürige , polirte
Kleiderfchranke, » Pfeilerspiegel , nußb . ,

gebe preiswürdig ab . 9132

Fried r . Rohr « Tanunsstraste 16 .

Schöne » Karrape billig avzug . MicheiSverg 9 , 2 St . I . 9286

i

foi
«vvstiwerden unter Garantie bei

WJWJIIIJIk billigster Berechnung aus¬

geführt von J . Welssmantel , Schreiner ,

Kirchgaffe 30 und Kirchgaffe 11 9281

1 Rnhrkoiileii ,
stückreichs Waare , direct aus dem Schiff , per Fuhre 20 Ctt -

über die Stadtwaage franco Haus Wiesbaden 15 Rk . Rrch
kohle « 20 Rk . empfiehlt A . Eschbacher . »

Biebrich , den 16 . Frbrt ' -rr 1888 . 7843

In Mainz
, Walpodenstrasse 5,

2 Mahagoni - Büffets .

2 Mahagoni - Bücherschränke
billig abzaaebeu . ( H . 61060 .) 3 ?

I

die

TeegraS - Matratze » 10 Mk . , Gtrohsacke 5 Mk . , Kiffe «

5 und 6 Mk . , Deckbette « 15 und 16 Mk . zu verkaufe «

kleine Sckwalbacherstraße 9 , Parterre . 604 »

Em gebrauchtes Äovya ( Pompadour ) billig zu verkaufe «

kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre .
________

9632

Zwei guterhaltene , nußv . Bettstelle « mtt Spnmgrahme «

sind billig zu verkaufen . Näh . Karlstraße 20 , 1 St . h . 9252 :
ftnpfi

vis
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Eröffnung

Doppelt gereinigten

empfiehlt

Sardinen

Wasche

6202

Ijoni » Schild , Langgasse 3 , 8140

H , Monde ! , Mehgergasse 35 . 9592

ver Stück 5 Pfg . , marinirt 10 Pfg -,
Rollmöpse ä 8 Pfg . , CT .

J . Haas , Feldikaße 10 . 9046

vuwmiw . - - - V ---- - - --- -- ----- —— - - -
« wei Schaetderttsche , 1 Bett , 1 eintouriger Kteiver »

schrank billig M verkaufen Walramstraße 17 , 1 St . h . 8992

Dalbverveck für 350 Mk . zu verlaufen . Rah . Lrved . 8966

I . Onal . Kalbfleisch «

. , Prima Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 20 Pf . ,'
rohes Solberfleisch per Pfd . 60 Pf .

empfiehlt ___________
Douis Behrens . Langgasse 5 . 9114

Häringe
ä 3 Pfg . bei

Wirtschaft „ Zar Bürger - Scliützen - Halle “
,

unter den Elchen .

Dem verehrl . Publikum hiermit die ergebene Anzeige ,
dass ich die von mir übernommene Wirthschaft „ Zur

Bftrger - Sehützen - Halle << nächsten Sonn¬

tag den 4 . d . M . eröffnen werde und lade hiermit

höflichst zu freundlichem Besuche ein . Das ganze
Etablissement ist durchaus neu hergerichtet . Es wird

mein eifrigstes Bestreben sein , durch gute Speisen ,
und

Getränke ( Regie - Weine ) die verehrl . Besucher in jeder
Weise zufrieden zu stellen . Separate Gesellschaften

finden jederzeit beste Aufnahme und Bedienung . Be¬

merkt wird , dass sowohl bei dieser Gelegenheit wie

auch später ein hochfeines Glas Kronen - Bier

zur Verabreichung gelangt . . Hochachtungsvoll
8568 0 . Bies .

Gute Tafel - Butter .
^
hochfeine

Tafel - Butter von rein frischmelkendem Bich in PosMbeln
L 8 Pfd . netto , franco gegen Nachnahme für 7 Mk . 60 Pf .

9197 h . Beiwid , Gutsbesitzer , Kaukehmen bei Tilsit ( Oslpr .) .

zum Waschen und Glanzdügeln wird ange¬

nommen : Herrenhemd 18 Pfg ., Frauenhemd 8 ,

arte 8 , Serviette 4 (gestärkt 5 ) , Betttuch 10 ,

Ah . Gaalgasse 24 im Laden . 9159

„
Kefir “ ( Milchwein )

aus KloppeuheiMer voller « ud pasteurifirter Milch ,

nach russischem Originalverfahren , bereitet täglich frisch die

Drogenhandlung von Otto Sichert , geprüft als Apotheker ,

Marktstraße 12 , vis - a -vis dem RathhauS .
NB . Der Kefir ist auch glasweise in meinem Geschäfte zu

trinken . ______________________________________________
7870

Stets frisch gebrannten Kaffee ,
garantirt rein und kräftig schmeckend ,

Pir Pfd . 1,20 , 1,30 , 1,40 , 1,50 , 1,60 , 1,70 , 1,80 und 2,00 Pfg ^

rohen Kaffee

Achten Bamberger Meerrettig
« npfiehlt bAigst die Saweuhaudluug von 7870

eÄ ? Julies Praetoiius , r,48- e

Nachtjacke 8 ,
Handtuch 4 .

Sterbesall hatverwird eine grope Parrhie Herreuktetder -

Kaffee
,

Br gebrannt , sowie roh , A
empfiehlt

z « de « billigste « Tagespreise «
*' '

L j
' v ta größter Auswahl

ilie erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
: vermittelst Maschinenbetrieb >

, 8709

von A . II . Mnnenkohl ,
Ellenbogengasse 15 .

Gegründet 1852 . ______ Telephon No . 94 .

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg .,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

wvsiehlt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . 10763

stoffe unter Fabrikpreis abgeg . Walramstraße 17 ,

Deden werden gesteppt Adterstraße 8 . 1

mit Kasten für 10 Mark zu verkaufen

Schwalbacherstraße 79 . 9366

Sin vollständiger , neues Bett Mit Aotzhaar - Matratze für

95 Mk ., ein neues Bett für 54 Mk . und zwei kleine Sopha s

billig zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 8187

« aflaschrauk , Pateul - rvrama - iLerschlu « , Mr 180 Matt

. . . bei .fiertu Spediteur Hiess . Rbeinstraße . 7918

Hierdurch ersuche meine werthen Kunden und Abnehmer von

Mazzen , ihre Bestellungen für Ostern mir gef . baldigst zn -

kommen zu lassen . „ Ä ~
9375 AStumsvoll Schott . Mauergasse 19 .

Bleichstraße 12 Sauerkraut per Pfund 10 Pfg . ,

Kartoffel « ver Kumpf 20 M . M haben . S £ k6

Mon einem Gute in der Mhe Wiesbadens wird noch

iö Milch das Liter zu 17 Pfg . abaeaeben . N . Erv . 7852

Ern guterhaltenes , halb vernickeltes ZSic ^ clv ( Univmal -

RoI
"
2S

'
.
'

M Club ) , 52 "
, preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 89uö
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Schwarze Stoffe in grossartiger Auswahl !
All © Wenheiten der Gewelie vom einfachsten bis elegantesten Genre ZU Fabrikpreisen !
»274 Fabrik - Depot für Wiesbaden : C . A . Otto , 9 Taunusstrasse .

W
W
M

*
I«
iE |

Zum billige « Schuh - Laden

10 Kisten Gchuhwaareu habe ich direkt beordert von Stuttgart nach
Wiesbaden und sollen im Monat März besonderer Verhältnisse halber ganz■' ^ ÄsSSKtoäBttnb gar aüSverkauft werden ; u . A . empfehle hauptsächlich :

500 Paar Herreusticfek , prima Handarbeit , von 6 Mk . 50 Pf . an .
1000 Paar Dameustiefel in Stoff , Kid -, Seehund - und Wichsleder , gut und schön , von 4 Mk . 50 Pf . an .
Größte Auswahl aller Arten Kinderstiefel zu den billigsten Preisen .
Ebenso empfehle einen großen Posten Hausschuhe in Stramin , Plüsch und Leder , schon von 1 Mk . 80 Pf . an .

Ich möchte die geehrte Einwohnerschaft Wiesbadens und Umgegend bitten , diese Gelegenheit nicht unbenutzt
vorübergehen zu lassen .

Bettanfs - Lade » # « r Häfnergasse 10
im Btuttgartev Schuh -Lager von Wilh . Wacker .

. . ^ ^ iührllung .
« ! ™ "

'

Dem geehrten Publikum Wiesbadens und der Umgegend die ergebene Mittheilung , daß ich nach wie vor mein

Auctions - und Möbel - Geschäft weiterführe und dasselbe am 1 . April d . I . in mein Haus Faulbrurrneristraße 5

verlegen werde .

Gleichzeitig empfehle « ich im Abhalteu vorr Bersteigeruugeu und Taxatioueu aller Art unter den

coülantesten Bedingungen .
Die Möbel eines Hotels stehen billig zum Verkauf . Dieselben bestehen aus 1 eichenen Speisezimmer - Einrichtung ,

1 schwarzen und 4 nußb . Salon - Einrichtungen , 40 Schlafzimmer « und 6 Dienerschaftszimmer - Einrichtungen rc . rc .

Sämmtliche Möbel find noch sehr gut erhalten und werden dieselben auch einzeln zu sehr billigen Preisen abgegeben .

286

Adam Header ,
Auktionator .

„
Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft ,

llbtheilung für Lebens - , Renten - , Aussteuer - und

Uufall - Berficherrmg . 18595

Haupt - Agentur Wiesbaden :

Carl Spitz , Langgasse 37a .

Herzogi . Bangewerkschule Holzminden 0 p
n damit verbanden Maschinen - , Mühlenbau - u . Müllerschulag |
J H | Sommers . 16. April . Winters . 5. Kor . Pensionat . Dir . ; G. Uaannanu . MZA S

Magnetopath Kramer
wohnt jetzt Lorrisenstraße 15 , Bel - Etage . Vormittags
arzneilose Heil - Praxis für innere und äußere Krankheiten . 9466

ftnraua im Maafiuehmeu , Znfchneiden und An -
Vluolio fertigen sämmtlicher Damen -Toiletten

wird in und anfier dem Hanse ertheilt von
9895 Krau J . Worner , Stiftstrafie 24 , 1 . Etage .

Reue Betten , schon von 45 Mk . an und Kanape ' S , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466 A . Leicher , Tapezirer , AdMMaßeAL

XXX XXXXXX XXXXX XXXXX XXXX XXX xxxx

Heinrich Kannenberg , |
X 11 Platteratrasse , Wiesbaden , Platterstrasse 11 . X

ft Specialität : S

A Wollene Tricothosen , complete Anzüge für Knaben Ä
v und Herren . ?

A Radfahrer - , Tum - und Fechthosen , Arbeitswämmse . x

X Damen - und Mädchen - Böcke H
n in vielen Farben und Qualitäten ausserordentlich billig . J
Q Alles nach Maass . — Muster zu Diensten . Ü
ft Jedes Quantum Stoff wird abgegeben . y
6 Komme in ’s Haus . j

*

X Bestellung per Postkarte erbeten .

Zum Schluss noch merkt ’s Jeder , ich bin doch seit Jahren X
X Mit Allen bei L . Schwenck gemüthlich verfahren , X
Ö So will ich denn fortan bei Gross und bei Klein Ö
ft Reell und als billig im Andenken sein . 9218 y
xxxx xxxx xxxx xxxxxxx xxxx xxxx XXX

W ärmflaschen
in Kupfer , Messing , Ziuu und Blech von 8 Mark
an bei Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied ,

#3809 ' t
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Fortwährend Eingang von Neuheiten .

9388

Reichhaltigste Auswahl von Modellen
für die bevorstehende Saison .

Jk>>» ‘

$ Langjährige Erfahrung in der Branche , sowie beste Arbeitskräfte ermöglichen
mir es , den weitgehendsten Anforderungen zu genügen und sichere ich dem mich

K beehrenden Publikum reellste Bedienung , tadellosen Sitz , „
sowie

3
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Molkerei Kloppenheim .

f u & G . Gossmann , Kloppenheim bei Wiesbaden .
' empfehlen Kuhmilch « ud deren Prodnete in unverfälscht
] bester Qualität und billigsten Preisen .

t Der Viehstand steht unter fortlaufender Controls eines

< Thierarztes 1 . Clssse .
\ Pnstenrisirte Milch zum Preise von 30 Pfg . per Liter ,
' sowie daraus täglich frisch bereiteter Kefir in der Drogen -

; Handlung von Apotheker Otto Siebert , vis - ä - vis dem Rath -

i Haus . wo auch Bestellungen auf jedes Quantum Milch ,
! gemess - n wie in Flosch - N , entgeaenaenommen werden . 7531

Vorzüglicher |
rriedr

«ttrasse

SrBothwein ^Qi
■ Friedrichstrasse Friedrichstrasse

D61 v » 9C11W611CK «

Vorzüglicher
Weißwein per Flasche mit Glas . ! Mk . 1 .— , |
Rothwei « „ * 1 .20 Z

bei Jacob Haas , Colonialwaaren - Geschäft , 1
9287 Feldstraße 10 .

Wege « Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhandluug von Carl Schmidt , Karl -

firaße 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 6 Uhr 1874r , 1875 » und 1876 » Rheim , Schein -

hesfische und BvrdssNx -Weiae (darunter Original -

Steinberger 1876 $ zu B1/ * Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab -

gesetzten Preisen . Proben uuentqeldlich . 18538

Apotheker Hofer ’» medicinischer „ roth - golde pt \

lIalaga > Wein9
chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkung » -
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reco « -
ValeSceuteu , auch köstlicher Dessertwein . Preis per

- - ^ Orig .- Flasche Mk . 2 .20 , per V* Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in I >r . Lade ’s Hofapotheke . 227

Thee
’

s neuer Ernte
.

I

Ganz besonders empfehle die Sorten p . PsA . Mk . 2,TO
mrd Mk . 3 . _ . « _ _ o „ „
8900 JjQiiis Schild , Langgaffe 3 .

l Prinzessin - Zwiebackmehl . .
P - , - P :

, von

A . Stumpp , Kgl . Hoflieferant , Stuttgart .

/ General Depot ( allein . Engros Berkans ) bei
'
J . Moser , Stuttgart , Hauptstätterstr . 118 .

, Diese » billige , seit 45 Jahren sich bewährte , gesündeste Rah «

rungSmittel für kleine Kinder , von den Herren Aerzten bestens
empfohlen , ist stets frisch und allein echt zu haben bei den Herren
H . J . Viehoever . Marktstraße 23 .
B . Hannschild , Drogengeschäst , Rheinstr . 17 , neben der Post .
C . Melsbach , Taunusstraße 39 . 6249

la Oberpfälzer Zwiebelkartoffeln , anerkannt feinste
Speiiekartoffeln , sowie blaue , gelbe Pfälzer und la MauS -

kartvffeln liefert stets billigst in beliebigen Quantums
6948 Fr . Heim , Dotzheimerstraße 30 , I .

Sarermasrazin
von 1024

Hart Möller , S Wellritzstrasse S .

Wegzugshalber ist ein gutes , sehr wenig gebrauchtes Plüsch -

Kauape billia zu verkaufen Bleichstraße 24 , Parterre . 8772

MMS » Ein gebrauchtes Beloeiped ( fast neu ) billig

WWW zu verkaufen . Räh . Exped . 9555

Gut erhaltene Badewanne , FUegenschrank , Fenstergallerien ,

Mahagoni - Stüble . Porzellan rc . billig abzua . Kirchgosse 27,1 . 9369

Erker , ein vollständiger mit Spiegelscheibe , Rollladen ,

Gesims , Thüre , Vorschlag rc ., ist billig szu verkaufen K -rch -

gasse 9 . 8574

Personen , die sich anbieteu :

Ein junges , gebildetes Mädchen aus anständiger Familie
sucht Stelle als Gesellschafterin oder zu größeren Kindern .

Zeuenisse stehen zur Seite . Näh . Hermannftratze 8,2 . St . 9519

Eine Frau sucht Beschäftigung im Kleidermache « in und

außer dem Hause . Näh . Wellritzstraße 11 , Hth . 2 St . 8699

Lin junges , gebildetes Fräulein , im Kleidermachen , in Hand¬

arbeiten und allen häuslichen Ardeiten erfahren , sucht Stelle

als Stütze der Hausfrau , um sich weiter auszubilden . Be¬

scheidene GehalLSansprüche . Räh . Exped . 9550

Zum 20 . März wird für ein junges Mädchen von 15 Jahren
eine Stelle zum Erlernen des Kleidermachens mit Kost und

Logis im Hause gesucht , wogegen dasselbe auch in der Haus¬
arbeit behülflich sein soll . Näh . Mainzerstraße 34 . 9471

sucht Hoffmann , Hof - Kuustgärtuerei ,
kleine Bwgstraße 8 . 9397

Ein reinlicher , kräftiger Junge für Hausarbeit sofort gesucht .

Näh . im „ Saalbau Nerothal " . ,
9146

Zwei Stallbarschen werde « gesucht in der Reitschule
Louisenstraße 4 . 9486

Personen , die gesucht werde « :

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie mit guter
Schulbildung wird per 1 . April d . I . für ein hiesiges , feineres
Detail - Geschäft in die Lehre gesucht . Offerten unter B , 25

an die Exped . abzugeben . 9532

In Mode , sowie Conseetion wird je eine gebildete , junge
Dame zur gründlichen Erlernung gesucht .

Geschw . Broeisch , gr . Burgstraße 10 . 8146

Ordentliche Mädchen für leichte Arbeit gesucht .
Overlack Sacht, , Oranienstraße 23 . 9414

Ei « braves , « « ständiges Mädchen gesetzte «

Atters , welches bürgerlich koche « kann und Haus¬
arbeit verrichtet , wird gesucht . Näh . Exped . 7752

Ein kräftiges Mädchen , dar die Hausarbeit gründlich ver¬

steht , wird ans gleich oder später gesucht . Nur solche mit

gutem Zeugniß wollen sich melden Mühlgaffe 7 , Laden . 9128

Ein Mädchen , dar bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , wird gebucht Langgasse 39 im HutlaKn . 9443

WMfa Mädchen sür Küche und Hausarbeit gesucht
| !lps ® r Adolphstcaße 7 , Laden . 9357

Ein junges Mädchen , am liebsten vom Lande , in eine » kleinen

Haushalt sofort gesucht . Näh . Hirschgraben 21 . 9358

Ein Mädchen wird gesucht Katlstraße 21 im Laden . 9400

Ein Glasergetzülfe nach EmS gesucht . Räh . Faulbrunnen¬
straße 10 bei G . Kitzel . 9434

Ein wohlerzogener Junge kann in die Lehre treten bei
Carl Stemmler , Spenglermeister . 7825

Ein braver Junge kann die Kappeumacherei erlernen

bei P . Hubinger , Langgasse 24 . 9570

Ein braver Junge in die Lehre gesucht .
Seebold , Tapezirer , Moritzfiraße 14 . 9oll

Gärtner - Lehrling
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Line elegante Wohnung von 4 großen « nd einem kleineren

Zimmer in der Nähe der Wilhelmstraße gesucht . Ständige
Miether . Stallung für zwei Pferde erwünscht . Dar Haus
darf kein Hinterhaus besitzen . Offerte » unter A . B . 1200

an die Exped . d . Bl . erbeten . 9486

Line kleine Wohnung von 2 Zimmern und Küche event .

auch nur 2 umnöblirte Zimmer auf längere Zeit von einem

einzelnen Herrn zu miethen gesucht . Bevorzugt : Röhe der

Wilhelmstraße . Offerten mit Preisangabe unter < ?. v 81

an die Exped . zu richten . 9612

Zum 1 . Avril wird eine gesund gelegene Wohnung in

gutem Zustande von 4 — 5 großen und 1 — 2 kleineren Zimmern
mit einigen möglichst langen , zugfreien Innenwänden , Küche
und Zubehör , womöglich mit Gartenbenvtzung , zu mieihen gesucht .
Offerten unter H . P . a » D . an . die Exped . erbeten . 8703

Gesucht ein « öblirteS Zimmer , wo ein kleiner Flügel hingestellt
werden könnte , bloS um den Tag über Stunden zu ertheilen -

zu mäßigem Preis . Gefällige Offerten mit Preisangabe unter
M . v . 999 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9361

Angebote :
"

WIHO »
Ellexavdraftrahe 8 zu vermiethen . AW

Bahuhofstratze 8
°

Bel - Etage , ■

neu hergerichtet , zu verm . Räh . daselbst im Laden . 7598

Bleichstraße 8 , 2 Treppen , ist ein elegantes Eckzimmer mit

Pension zu vermiethen . 8369

Grosse Bnrgstrasse 14 ,
3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör zu vermiethen . Näheres

im Laden . 9458

Feldstraße list eine Mansard - Wohnung sofort z« verm . 5382

Kirchgafse 49 , 8 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim -

mein , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder späte » zu vermiethen . 12139

Louisenstraße l6ein kleines , möbl . Zimmer zu vm . 8758

Wasstrasse 25
ist eine schöne Bel - Etage von 5 Zimmern mit

großem Balkon per 1 . April zu vermiethen .
‘

Näh . daselbst .

'

9634

Rheinbahnstraße bist eine Herrschafts - Wohnung , 9 Zimmer ,
Küche und Zubehör , zu vermischen . MH . 3 St . hoch . 5964

Schwalbacherstratze 7 sind mehrere kleinere Wohnungen
und ein Barbier » Cabirret auf 1 . April zu verm . Räh .
bei Rechts - Csnsulent H . C . Müller , Mauergasse 14 . 7971

Eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Glasabschluß und

Zubehör auf 1 . April zu verm . N . Hellmundstr . 29 , Part . 7561
Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise

von 600 Mk . ist auf 1 . April 1888 zu verm . Räh . Exped . 7691

Möblirte Wohnung . ,
(Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnunas :

Bel - Ltage , auf gleich z « vermiethen . Dieselbe enchält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Bonn , « nd 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

8immer
gecheilt abgegeben werden . Näh . Exped . 19714

löst , möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
z « vermiethen GeiSbergstraße 24 , Parterre . 5933

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a , P . 17781
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraßr 34,1 . 20971
Ein möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 , II . 3940
Ein möblirteS Zimmer zu vermiethm Schillerplatz 4,8 . St . 5735
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 6712
Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Walramstraße 4 . 9152
Ein möblirteS Zimmer mit Pension ist preiswürdig zu haben

bei A . Harzheim , Metzgergasse 20 . 9322
Ein großes , freundliches Zimmer mit oder ohne Röbel

auf 1 . April zu vm . Wellritzflr . 19 . R . Wcllritzstr . 3 , P . 9503
Ein möbl . , freundliches Zimmer mit oder ohne Pension

auf gleich zu verm . Röderallee 28 , Frontspitze . 8795
Ein möblirteS Parterre - Zimmer mit separatem Eingang zu
Uvermiethen . Räh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 5054
Lade « mit anst . Zimmer , auch als Bureau sehr geeignet ,

sofort oder per 1 . April zu vermiethen Metzgergasse 14 . 8787

Zunge , anst . Leute erh . Kost u . LogiS R . Bleichstr . 37 , H . 1,1 . 8014

Junge Leute erhalten Kost und LogiS Rerostraße 24 . 9051

Junge Leute erhalten Kost und LogiS Grabenstraße 3 , II . 9271
2 reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergasse 18 . 9279
Ein reinl Arbeiter erhält schöne Schlafstelle Castellstraße 1 . 9205

a mit 9 Zimmern und Zubehör nebst Garten , in
VshHM freier , gesunder Lage , 15 Minuten von Mitte

der Stadt , soll für 38,000 Mk . verkauft werden durch
Fr . Mierke . Weilstraße 4 , II . 7062

Hans mit Thorfahrt , für Gastwirthschaft . FlaschenbierZändler
od . jedes andere Geschäft passend , für40 .000 Mk . . bei4000 Mk .

Anzahlurg zu verk . d . Fh . Kraft . Louisenstr . 41 . 9073

Gutes Hanö in schönster Lage der Adelhaidstraße mit

großem Garte « zu verkaufen durch
5 . Iinanä , Weilstraße 2 . 67

Betheilignug gesucht i

an einem nachweislich lohnende « , arrsdshttrmgsf .

Geschäft event . Ankauf eines solchen . Offerten sub

8 . SS an Haasenstein & Vogler , La « ggafse 31 ,
erbeten . ( H . 61045 ) 39

Wirthschaft in bester Lage auf 1 . April zu verpachten .

Näh . Exped . 8978

40 - 50,000 Mk .

werden auf 1 . Hypotheke zum 1 . Juli ohne Zwischenhändler
zu leihen gesucht . Näh . Hxped . 8108

16,060 Mk . werden auf gute 2 . Hypotheke per sofort
gesucht . Näh . Exped . 8322

18,000 Mk . auf gute Hypotheke gesucht . Näh . Sxped . 18964

15,000 Mk . zu 4 ' /r °/o auf gute Rachhypotheke gesucht .
Pünktlichste Zinszahlung ) . Räh . Exped . 9501

100,000 Mk . , auch geth . , auf 1 . Hyp . auszul . R . E . 6263
20 — 80,00 ® Mark auf Hypotheke bis */• der Taxe ans -

znleihe « . Offerten an
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , H . 8305

40 — 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . per 1 . Juli auszul . N . E . 6265

10,000 , 15 — 20,000 Mk . auf 2 . Hypotheke auSzuleihen .
Linz , Mauergasie 12 . 6267

8 — 9000 Mk . a . 1 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 . 6471

Zu verkante « wegen Abreise :

GpirgslfchNAA ^ , Büffet , Verticow , Kaunitz und Ausüehüsch
in Nußbaum Küchenschrank , Küchentisch rc . Diese Möbel

sind in der Mainzer Gewerbehalle gekauft und nur wenig ge #

braucht . Näh . Herrnaartenstraße 15 , Parterre . 8425

Zü verkaufen 1 neuer Spieltisch , 1 Sessel , Globus und

ganz neue , feine Herren - Garderobe . R . Karlstraße 42,1 . 9541
^

AlS penecre Ktetvermachertn in und außer de » Hause
empfiehlt sich M . Stahl . Hellmundstraße 39 .__________

7926
"

Leyrerswmwe aus dem Lande wünscht 1 auch 2 Kinder gegen
mäßige Vergütung in sorgfältige Pflege zu nehmen . Näh .
bei BESller , Schulberg 15 , 3 Treppen . 9547

Rhsinstrasse 7 Fremden - Pension . 5135

1 — 2 j . Mädchen , w . höy . Lhranst . ve >., f . b . anst FamstieZg
z Peufiou u . g . Pflege . Näh . Oranienstraße 15 , 3 St . 8231
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Sonnett .
*

. Vollendeten ? — Das verstehe ich bei Gott nicht .

r >
am :

D .
Rtvi

Vor ihm stand das Muster eines vollendeten Elegants jener
Zeit . . In der einen Hand hielt er einen großen Blumenstrauß ,
mit der anderen schaukelte er leichthin seinen Degen , der an einer

. Gott mit Euch , Messer Simone ! Einen Reim habe ich

wirklich nicht gesucht . Das ist nicht meine Gewohnheit : er kommt

selbst , und noch früher al - man ihn braucht , und mehr als einer ,
glaubet mir .

*

. Wer kennt Euren Stolz nicht : Ihr werdet ' s nicht Wort

haben ; und doch weiß ich, daß Ihr ganze Nächte hinbringt über

einem Sonnett . *

. Das mag wahr sein , aber über einem vollendeten

Eaä
Bei
ä« iti

bt ?
Com

Dech
Über
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er vollendet ist , so ist es vollendet ; was fehlt da noch ?

Ich würde eher em ganzes Leben hinbringen über

. Glücklich zu sein , wenn das Glück entgegenkommt ,
vermag Jeder,

* erklang ihre Stimme , — und der Dichter
fühlte , daß in ihrem Auge eine zerdrückte Thräne zitterte — !
. aber im eigenen Glück der Armen zu gedenken , ist eine größere
Kunst .

*

. Ich verstehe Sie nicht , Signora . Westen follte ich !

gedenken ? *

Bei diesen Worten waren sie vor dem Hause angekommen ,
bei dem Strauche , der von blühenden Rosen überdeckt war .

. Der Leidenden , Signore Bardi , der Leidenden, * sagte
sie leise .

Dann pflückte sie die schönste Rose , und ehe Mester Simon

e § hindern konnte , reichte sie dieselbe dem Dichter mit gesenktem
und doch so ganz von der Süßigkeit unendlichen Mitleids er¬

fülltem Blick .

Sie sprach kein Wort — auch er schwieg . Sie gingen in

da » Haus hinein , er aber auf der Straße drückte diese üppig
erblühte , feurige Rose , welche ihr Auge geweiht hatte durch

Thränen himmlischer Milde und unendlichen Mitleids , an feine
Lippen .

Lange , lange noch stand auf der Straße vor dem Hause
des Bäckers Folco Portinari der junge Durante Alighcri .

Unverwandt schaute er die Rose an , erst stumpf , gedankenlos , ;
von unendlichem Schmerz hingerissen , dann begann er ihre
Blätter zu zertheilen , sah , wie die einzelnen Blättchen in

zarter Verschlingung sich miteinander verbinden ; sein geflügelter
Geist stieg an ihnen immer tiefer und niedriger herab . Seine

tiefdüstere Stimmung wirkte auf ihn mit solcher Macht , daß die

Rose ihm vor den Augen entschwand und nur diese Kreise übrig

blieben , die beständig und immer schneller sich bewegten , in einen

unbekannten , fürchterlichen , drohenden Abgrund hinabsteigend .

Er schaute in dieser Rose in diesem Augenblick die Hölle ; die

Hölle der Leiden , die er durchlebte , nahm sichtbar Antlitz und

Gestalt an und öffnete vor ihm in dieser Rose ihren Rachen .

Und seine Thränen strömten auf die Rose herab , glühend , wie

geschmolzenes Blei , brennend wie der Schwefelregen SodomS

und Gomorrhas , aber eS waren auch Thränen , die reinigten
und erhoben .

Zn dem Widerschein der Thränen schien eS ihm plötzlich ,
als blühe diese blutige , feurige Rose in seiner Hand , als leuchte

sie mit schneeigem Glanze und als hätte ein Sturmwind die

Seufzer nach einer anderen Seite verweht — sah er im Traum ,

wie die Rose wuchs , wie sie allmählich zu Riesenformen , wie

sie zur leuchtenden Rose des EmpyreumS heranwuchs , ws jedes

Blättchen der Thron eines Heiligen ist und deren Mittelpunkt
ein feuriger Strudel , in dem die Liebe weilt , die alle Sterne

in Bewegung setzt ; und in der Nähe de - Mittelpunktes , aus

einem der Blättchen , erhebt sich jene Creatura della bianco vestita

und geht ihm entgegen . In der Hand hält sie einen Kranz au -

unverwelklichem Lorbeer , besten Blätter Sterne find , und durch

das Weltall fährt ein Donnerhall , wie dar Brausen der Heer «

schaaren und da » Getöse stürzender Wasser : Heilig , heilig , heilig
— Hosiannah und Hallelujoh der unendlichen , ungezählten
Engelschaaren . «

Indem er die Rose an die Lippen drückte , empfand er in

der Seele die ersten Umriste seiner großen Gedichts , da - allein

ihm die Kraft gab , den Verrath der Liebe und deS Vaterlandes

zu ertragen , und er bemerkte nicht , daß ganz in feiner Nähe der

junge Maler vorüberschritt , der , da er ihn mit der Rose in der

Hand in tiefes Brüten versunken sah , stehen blieb , um fich seine

große Gestalt in ' S Herz zu prägen und künftigen Geschlechtern

zu übermitteln . > '

unvollendeten . *

„ Das begreife ich sehr wohl , Mester Simone . Ihr seht ,
unsere Wege gehen auseinander .

*

. Ihr habt Recht . Ihr sucht hier Reime und ich bin

gebeten worden , Bice aus der Kirche abzuholen und sie nach Hause

zu geleiten . Ich will noch eine Weile hier auf dem Platz spaziren
gehen und dann an der Kirchthür warten . DaS ist wohl eine

Canzone werth , Messer Alighieri .
* »

„ Ihr — gebeten worden ? — Und von wem ? * ’

. Von ihr , von Bice , der Tochter Folco Portinari
' S . Ich

habe schon ihr Wort , Mester Trovatore , ich hole fie ab als Ver¬

lobter -- als Verlobter ! Lebt wohl , Sinore , lebt wohl ! Wenn

Ihr diesen Reim gefunden habt , so laßt
' - mich wissen . *

Dante hörte nicht mehr . Ein Ocean von Finsterniß hüllte
ihn ein . Er hörte ein seltsames Getöse , als öffnete sich die Erde .

O , wenn sie ihn doch verschlingen wollte ! Aber die Harte , Grau¬

same that eS nicht . Die Bäume rauschten feierlich wie vorher , die

Rosen blühten wie vorher , die Tauben flogen von den Dächern
auf wie immer , die Luft athmete Fröhlichkeit , Glanz und Dust ,
und nur in seinem Busen war dieser Abgrund , war diese Nacht ,
« ar dieses sürchterlichs Getöse . Er wußte nicht , wie lange er hier

gestanden , mit der Antwort seines Freundes Guido Cavalcanti

in der Hand , die er noch immer nicht gelesen hatte — diese Ant¬

wort , aus die er so begierig gewesen war — waS sollte sic ihm ?

Jetzt hatte er schon eine andere Antwort .

Der Widerhall von Schritten , Gespräch und Lachen scheuchten
ihn aus seinen Träumen auf . Sie war eS , die aus der Kirche

heimkehrte , nachdem der fromme Akt vollendet war . Wieder schritt

fie einher , weiß und glänzend , aber nicht mehr in der Mitte der

beiden Matronen — > diese gingen langsamen Schritte - hinter ihr
— sie ging voraus , und an ihrer Seite schlenkerte und schaute

stolz darein dieser Simon de Bardi , der noch vor wenigen Augen ,

blicke » mit ihm gesprochen hatte . Und jetzt sprach er wieder , in

Scherz und Gelächter , und fie hielt seinen Strauß in ihrer Hand

und lächelte flüchtig . Die beiden Matronen gingen würdigen

Schritte - hinter ihnen her in dem Gefühl mütterlichen Stolzes .

Schon waren sie in der Nähe des Dichters . Ihre Unterhaltung
wurde immer vernehmlicher und immer herausfordernder . Dante

wollte entfliehen , aber er hatte nicht die Kraft — eS war auch
schon zu spät .

. Welcher Glück , mit Ihnen zu gehen, * schmeichelte Mester
Simon , — . mein « eben gäbe ich dafür hin ! *

. Ich weiß nicht , ob er wirklich ein so großes Glück ist, *

antwortete sie bescheiden . <

. Wünschen Sie einen Beweis dasür ? *
sagte er heraus -

fordernd . — -
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Die am 38 . Februar e . im Herzoglichen Parke zur Platte

Distrikt „ Forelleuweiher
" II . Theil stattgehabte Holz »

Versteigerung hat die Genehmigung erhalten .

Biebrich , den 1 . März 1888 .

175 Herzoglich Nassauische Firmuzkammer .

Jagd - Verpachtung .

Mittwoch den 7 . März Nachmittags 2 Uhr wird

auf dem Rathhause dahier die Waldjagd in der Gemarkung
Rambach auf weitere sechs Jahre wegen Nachgebot zum zweiten
Male meistbietend verpachtet .

Rambach , den 1 . März 1888 . Der Bürgermeister .

229
___________________________

Schwein .

Gartenbau - V er ein .

Heute Samstag Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Vereinslokal „ Kaiser - Halle “ .

199
_______

Der Vorstand .

®
Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Mbeud ,

präeis 9 Uhr aufaugettb :

Monats - Versammlung .

135 Der Vorstand .

empfiehlt in reicher Auswahl sehr billig
8519 Carl Clues , Bahnhofstrasse 5 .

• • • • mm
Waaren aller Art . ■

Krieger - und Militär - Verein .

Heute Samstag de « 3 , März findet bei

Kamerad Kost . Moritzstraße 34 , die nächste
ordentliche General - Versammlung

statt . Wegen wichtiger Angelegenheit wird um rege Theil -

nähme an derselben kameradschaftlichst ersucht .
121

________
Der VorstanjL

Bürger - Schützen - Corps .

Aufforderung .

Die Besitzer von Antheilscheinen werden ersucht ,
den Betrag für dieselben bei unserem Casfirer ,

Herrn Fr . Gross , Römerberg 5 , in Empfang zu nehmen .
24

_______________
Her Vorstand .

Zither - Bereir » .

Die Abfahrt nach Frankfurt erfolgt morgen Sonntag
nm 11 Uhr 42 Min . Vormittags .

Den verehrlichen Mitgliedern fei Dieses mit der Bitte zur
ke - ntniß gebracht , fich präeis 10 ' /- Uhr im SereinS *

lokale einzufinden . Per Vorstand . 111

Stcrbckasse des BezuMcamten - Vereins

zu Wiesbaden .

^ Samstag de « 10 . März Abends 8 Uhr findet im
Saale des „ Hotel Hahn “

, Spiegelgasse , die ordentliche
General - Versammlung der Sterbekasse statt , wozu die

Mitglieder hierdurch ergebenst eingeladen werden .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage des Geschäftsberichtes und
«es revidirten Rechnungsabschlusses ; 2 ) Bericht der Revisions -

Commission über die Revision der Kasse ; 3 ) Ertheilung der

Decharge ; 4 ) Beschluß über die Verwendung des Rechnungs -

PerschusseS ; 5 ) Ergänzungswahl des Vorstandes und 6 ) BereinS -

angelcgenheiten .
Wiesbaden , den 1 . März 1888 .

123 Der Vorstand .

Ein schöner Trauerhut billig z «
« erkaufe « Walkmühlstratze 20 , III . 9766

Möbel und Betten .
9147
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Uebernahme ganzer Ausstattungen .

SSSSSGSTEI
I George Bauerhin

,
1

« Juwelier und Uhrmacher , F
W 3 ManritiuSplatz 3 ,

®

„ empfiehlt fich zur Anfertigung von Reparaturen an « p
w Uhren , Gold - und Uilberwaaren , sowie neuen

K Arbeiten , im Fassen von Juwelen , Färben mattgoldener
n

®* Gegenstände , Vergolden und Versilbern aller Metalle
* zu nur äußerst billigen Preisen . Reelle und prompte £
« Bedienung . -ss

sr sr Gratis *

k gravire jeden Namen in Uhren und andere Gegen -

stände ; auch Ohrlöcher werden sicher gestochen . 9636 e
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Sttzeiuftrafte 17 srheiustvaße 17 ,
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den 2 . März 1888 . 9786

■wfm ® ist fortwährend billig zu haben Langgasse 53 ,
am Kranzplatz , bei H . Wen3 , Eishandlung

Ja
( ehemals Spiegelgasse 4 ) . 7085
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Sin Bett mit Sprungfederrahmeu , eine Badew « « m
billig zu verkaufen Adolvhstraße 12 , II rechts . 9643

Malaga , Madeira , Portwein und Sherry ,
direcier Import vom Hause ffiolbek & Co . in Cadiz ,
empfiehlt die Flasche tncL Glas zu Mk . 2,25 und höher die

Weinbandlung von Carl Doerr ,
9638 BbilivvsderaKratze 25 .

Ei « schöner Confirmauden - Rock billig z « ver -

kaufe « LehrftraKe 25 , 1 Stiege hoch . 9769

Hotel zur
„

Stadt Wiesbaden “

Kam

. wüte

wairch
Herte
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Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Rittheilung , daß
unsere geliebte Schwester , Schwägerin und Tante ,

Caroline Müller ,
am Donnerstag Morgen nach längerem Leiden im Alter
von 53 Jahren sanft entschlafen ist .

Im Ramen der trauernden Hinterbliebenen :

Ang . Mfilier , Handelsgärtner ,
Platterstraße 74 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 4 . März Nach¬
mittags 4 Uhr vom Leichenhause aus auf de « neuen
Friedhöfe statt . 9690

Heute verschied nach langem , schwerem Leiden unser
l eb : r Gatte und Vater , Peter Blum . Dies theil «

nehmenden Verwandten und Bekannten zur Nachricht .
Wiesbaden , den 1 . März 1888 .

Die trsnerude Gattin und Kinder .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 2 ‘/s Uhr
vom Sterbehäuse , Moritzstraße 9 , aus statt . 9750
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kann abgeholt werden btt
GkVßksepßkyNTr M . Schmidt , Dachdecker -

meister , Mauergasse 14 9u20
-

Frankfurterftratze 14 ist eine trächtige ^ tege zu verk .

« eve « dige Fliege « , zum Füttern von Fröschen tpri
Stück • ! Pfg .) , werden z « kaufen gefacht Wilhelm ,

straße 38 . 9705

Kölnische Zeitung . Mainzer Tagblatt — Mainzer Zeitung .
Frankfurter Zeitung . Kmnkfurter General - Anzeiger . Neue

freie Presse . Berner Bund . Wiesbadener Tagblatt .
Darmst . Zeitung . 71 mPlTi ? M t 11117 Schwab . Merkur .
Wormser Zeitg . jj , pW/ , MAlfiZ Straßburg,Post .
Pfälzer Kurier .

"
V Nationalzeitung .

Nordd . Ma . Ztg . äDnoncen - ExpedlilOD . Mainz . Anzeiger .
Deutsche Weinzeitung . Csblenzer Zeitung . Rheiug . Weinblatt .
Mainzer Journal . Frankfurter Journal . Berliner Börsen -

zeittlng . Germania . Münchener Nachrichten .

Wer
vermittelt Oeirathsparthie « für dMnguirte —

Damen (hier fremd ) . Offerten unter P . P . 10 «
postlagernd erbeten . 9665 ?; n

Zu verkaufen 1 Spiegel , 1 Waschtisch , 1 Kuchenblech ,
1 schöner Küchenttsch und 1 kleine Wafchbütte Stift -

straße 24 , Neubau , 1 Stg .
Eine spamsche Wand zu kaufen vesunu Grabenftr . 24 . P . 9773

1 Parthie eiserne Miftbeetfeufter zu hab . Adlerstr . 57 . 9683

Todes - Anzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

geliebte Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Johanna Reisinger W —

geb . Kipp ,

nach schwerem Leiden , versehen mit den heil .

Sterbesacramenten , heute Früh 4 Uhr aus diesem

Loben abzurufen .

Dies den zahlreichen Freunden und Bekannten

der Verstorbenen zur Kenntnis » mit der Bitte

um stille Theilnahmo .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Josephine Kipp Wwe .

Die Beerdigung findet in Frankfurt statt .

Wiesbaden , Newark , New - York u . Harrisburg,Pa . ,

Alle Sorten Stühle werden schnell und bMig geflochten ,
reparirt u . volirt . K . K » ppes . Stuhlmacher , Kirchg . 27 . 5418

BetLMeue HES « - und DsmsNSlsidkR , fswie Gyld » . .
und Mlverborbe « werden zu den höchsten Preise » a », such ' K

gekauft MebgerKafs « LK , eine Treppe hoch . 18376
'

D - Kochs ’

Pepton - Bouillon .

Dieser wohlschmeckende , tatsächlich nahr¬
hafte Fleischbrühe - Extraet übertrifft alle ähn¬
lichen Präparate an wirklichem Nährwerthe ,
weil er äusser den Extractiv -Stoffcn auch die werth -
vollsten Eiweiss -Substanzen des Fleisches enthält .

Zwei Theelöffel voll genügen , um mit heissem
Wasser , ohne jeglichen weiteren Zusatz und ohne
Kochen , augenblicklich eine Tasse wohlschmecken¬
der und wirklich nahrhafter Fleischbrühe her -
zustollen .

Vorzüglich als Zusatz zu Suppen , Tanken , Gemüsen ,
Ragofits u . s . w . behufs Geschmacks ■Verbesserung und Er¬
höhung des Nährwerthes .

Auch mit Zusatz von kaltem Wasser ergibt Dr . Kochs ’
Pepton -

Bouillon ein kräftigendes und erfrischendes Getränk und ist bei
seinen kleinen Volumen das nahrhafteste und bequemste Nährmittel
auf Land - und See -Reisen , Jagden , Manövern u . s . w .

In •/ , Flaschen in Mk . 4 .—.' In •/, Flaschen an Mk , Ä .RS .
In Flaschen (TaiohenCaoon ) eu Mk . 1 .25 .

, Vorräthig in allen besseren Esswaaren -Geschäfton .

Mn größeres Gchreibrmlt , auf 2 Gchra -cke« mit rschab .
laden ruhend , sowie eine Kirrderbettstelle billig zu verkauf « ,
Louismstraße 20 , 1 . Etage . 9706 MH . i

Hmter Metselsnppe »

Morgens von 9Uhr an : BxMiW « xst,Ga « er -
LöKWt , ^ « eMeifch u . GchrnsineN - effM .

W « Mch de - MLruberzer Gxbsrtbiers an » der

Äurz
' schen Brauerei per Bla » 15 Pfg . ( alleiniger Verzapf ) .

KrurrMrtev GMortSier aus der OSsrländrr ' schen
Brauerei per Glas 10 Pfg . Neuer Wei « per V- Liter
40 Pfg . ( eigenes Wachsthmn ) . Gute und billige Speise « .
Eigene Schlachterei . Hochachtungsvoll
7905 Jean Gertenheyer .

J. ./S775 _



> Ein rothbrauner Spitz entlaufen . Abzngsben
Mainzerfiraße 23 . 9462

GxpedWon : geaggeffe Mo . Veite 19M - . « 4

MI - Zum heutigen Tage herzlichen Glück -
trt * wünsch ? _ ___ cham . St .

nut
364 »
( per

3705

Eine Staheri « mit Handmaschine , im Anfertigen von Weiß «

waaren bewandert , sowie auch im Kleidermachen etwas geübt ,

uch ' Kunden in u . außer dem Hause . R . Hellmundstraße 40,1 . 9693

Gründlicher Unterricht im Klavierspiel und Gesang
aitb von einer Dame ertheilt . Honorar pro Stunde 1 Mk .
Mäh . in der Buchhandlung von Juratiy & Hessel . 8377

ein Ämd mitzustillen .
9721

^ anS mit Metzneret , gr . Hof und Stallung , pro Woche
wed . n 6 L lut Grvßv sh geschlachtet , für den billigen

Aus v II22 GGO M p vk . d . Ph . Kraft , Louisenstr . 41 . 9674

kchSn - SB U , ü M ' ' . virni Cmh . . mit schön angel . Garten

180 000 o f j ' V' l o . Ph . Kr * ft , Louisenstrai ; e4l . 9674

P* « » , mit sch Guten , in der Nähe deS Kochbr . , für
M ' YO lv f . üeumt sehr gut ) zu verkaufen durch

l *ii . Kraft , Louiscnstraße 41 . 9674

gär Baiiuntenithmcr ri « d Capttalistm .

jn schönster Luge de » Rerothal » sind 115 Ruthen Land , zu
zwei ziemlich quadratischen Bauplätzen geeignet , die Ruthe

zu 78 Mk . zu verkaufen . Räh . Röderstraße 16 . 9647
Ein gangbares Bpezereigeschäst , verbunden mit Kohlenhand -

lunq . p . 1 . April mit Wohnung abzugeben . Näh . Exped . 9667

10,000 Mk . als 1 . Hyvothske auf ein Haus in sehr feiner

Lage Wiesbadens zu 4 ° /o auf 1 . Juni gesucht . Offerten
unter P . H . 20 an die Exped . erbeten . 9680

gtorT * übernimmt auswärts sofort

HM 18,000 Mk . , seither an der
’ ■ Landesbank geliehen , auf erste

Hypotheke in Cession ? Sicherheit laut

feldgerichtl . Taxe 41,000 Mk . tief . Offerten

, unter C . M . postlagernd hier . 9670
•ÖOi > Mk . zu 5 pCt . sofort , auch aus gute 2 . Hypotheke

auszuleihen . Off . unter L . W . 100 an die Exped . 9640
‘9 — 28,000 Mk . gegen gute 2 . Hypotheke sofort au » zu -

leihen . P . Fassbinder , Reugasse 22 . 9700

( Fortsetzung au » der 1 . Beilage .)

Personen , die sich entbieten ;

Kammerjungfern jeder Branche empf . B . „ Germania "
. 9764

Jline tüchtige Verkäuferin der Manufactur - Waaren -

MLche sucht Stellung per 1 . April bei mäßigen Ansprüchen .
Werten unter „ Verkäuferin “ an die Exoed . 9728

Ane Frau sucht Monatstelle . Räh . Metzgergasse 21 , Dchl . 9668
Sine Frau sucht Monatstelle . R . Schwatbacherstr . 5 . 9760

- win junge » , reinliches Mädchen sucht Monatfielle . Räh .
« suritiuSplatz 3 , 2 Stiegen hoch . 9763

Ei « fteißiges , sauberes Mädchen sucht Stelle ,
' äh . Emserstratze * 5 . 9692

ein gewandter , junger Mann al » Stadtreisender . Räh . im

jteii , » eisebrrrean , TaunuSstrake 7 . 9677

Ein Mädchen von 17 Jahren (Württem «

brrgerin ) mit guten Zeugnissen sucht Stelle .
Räh . Schulberg 4 , 3 . Stock . 9650

Hotel - Köchin , perfect , such * Stelle für auSwärt » . N . Exp . 9658

Ein junges Mädchen , flotte Kellnerin , sucht Stellung
in einem feinen Restaurant oder als Zimmermädchen
in einem Hotel zum Besorgen der Wäsche u . dergl . Off .
snb N . H . an Haasenstein & Vogler , Meiningen ,
erbeten . (H . 327 m .) 89

Kellnerinnen eurpfichlt das Vureün „ Germania . 9764

Eine gesunde Schenkamme sucht sofort Stelle . Wh .
im städtischen Krankenhause , Schwalbacherstraße . 9762

Zwei ordentlich ; Mädchen vom Lande suchen auf gleich Stellen

zu aller Arbeit . Räh . Adlerstraße 24 . 9755
Ein junges Mädchen , welche » zu jeder Arbeit willig ist , sucht

Stelle . Nähere » Mühlgasse 5 , 2 . Stock . 9697
Ein anst . , tücht . Mädchen , welche » kochm kann und alle Haus¬

arbeit gründ ! , verst . . s. Stelle . N . Gchwalbacherstraße 5 . 9760
Ein gebildetes Mädchen , welches aut nähen kann , in der

Haushaltung Alles mithilft und gute Atteste besitzt , sucht Stelle

durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5- . 9764

Ein gewandtes Mädchen mit 6jähr . Zeu -.ni . , welches bürger¬
lich kochen kann , sucht Stille d . d . Bur . „ Germania " . 9764

Ein Mädchen auL guier Familie , welche» gut ftiubü '. gerlich
kochen und fern bügeln kann und alle Hausarbeit gründlich ver¬

steht , sucht Stelle in fein . Hause . N . Walramllraße 12 , Hih . 9717

Ein tüchtiges Mädchen , in Hand - und Hausarbeit erfahren ,
sucht Stelle auf 8 . März . Näh . Häfnergasse 4 , 1 St . 9733

Ern brave » Mädchen , welches sich allen häuslichen Arbeiten

unterzieht , auch serviren kann , sucht Stelle . Näherer kleine

Dotzheimerstraße 6 . 9707

Gin abständiges Mädchen sucht Stelle für Küche
und Hausarbeit . Näh . Oranienstr . SS , H . , P . 9726

Ein br . Mädchen mit mehrj . Zengn . , das bürgert , kochen
kann und Hausarbeit versteht , sucht Stelle , am liebsten in einem

kl . Haushalt . Räh . Platterstmße 28 , 2 Stiegen hoch . 9681

Ein Mädchen mit gute « Zengrrifserr , da » gut bürgerlich
kochen kann , sucht von Mitte März an auf 3 Monate Stelle als

Beiköchin in einem Hotel oder feinen Herrschaftshaus . R . $ . 9684

R
Gin jmißss , williges Mädchen sucht

Stelle . Nah .. Exped . 9701

Mädchen , m allen häuslichen Arbeiten

willig und im Feinwäschen und Bügeln perfect , sucht
auf sofort Stelle . Nähere » bei Privatrer Joh . Wolff ,
Schwalbacherstraße 31s . 9 <03

Ein junger Mann mit Zeugnissen zum Einj .- Freiw .- Dienst

sucht auf 1 . April unter guten Bedingungen in einem feinen

Geschäfte al » Kaufmann oder Handwerker Lehrstelle . Offerten
unter F . S . 180 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9752

Ein gebildeter , junger Mann sucht Beschäftigung irgend
welcher Art in den F . üh « oder Abelchstunden . Grf . Aner¬

bietungen unter M . ti . 9 in der Exped . d . Bl . erbeten . 9645

Gin tüchtiger , fl einiger , zu jeder Arbeit brauchbarer
Mann , ledig , sucht dauernde Arbeit auf gleich oder

später . Näh . Helenenstraste 1 » , Parterre . 9766

Diener jeder Branche empfiehlt d . B . „ Germania "
. 9761

, Personen , die gesucht werden :

MaJaci Ein anständiger Mädchen in die Lehre gesucht .
UlUUCS . A . Rheinländer , Taunusstraße 13 . 9686

Geübte Näheriuuen finden dauernde Beschäftigung kleine

Webergasse 1 . 964 «

gesucht bei S . Bäusser , Kleider .
mUlllUlUulU macherin , Lehrstraste 585 . 9768

Eine tüchtige , selbstständige Waschfrau wird

MKW gesucht Kiichgaffe 7 , 1 . Steck 9720

Sin Monatmäbchen auf gleich gesucht kl . Vurgstr . 1 . 9649

Reinliche Monatfrau für 2 Stunden täglich sofort gesucht
PhilippSbergstraße 4 , Parterre . 9724

Gesucht 2 HerrschastLköchinne » , pro Mon . 30 - 35 Mk ., 2 Hotel -

kschinnen , 50 - 60 Mk ., 3 brgrl . Köchinn . , 15 - 18 Mk ., 6 Mädchen
a !S all . , 12 — 15 Mk ., b . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 9751

Ein starke » Mädchen für HruSarbeit ges . Hirschgraben 7 . 9648

» feit
"

Ans junge , gesunde Frau wünsch ?
2706 M . Adlerstraße 48 , 3 Treppen hoch .

^ 1 ) /Wrvö tz 4441 d .
z CLx ß <? it ;
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9641

Tüchtige Art eiter und Arbeiterinnen
auf Damenmäntel per sofort gesucht von 9758

Langgaffe 27 82

9687

Mädchen ,
Liebe zu

Gesucht mehrere jüngere Chefs in JahreSstellen , 2 junge
Restanratioaskelluer , 2 junge Hotethausbursche » per
sofort d . Grünberg ’e Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 9771

G . August , große Burgstraße 4 .

Zum 1 . Mai suche ich einen Lehrling
mit entsprechender Schulbildung .

Edmund Rodrian
’
s Hof - Buchhandlung ,

MZW Lehrling
wird zur Erlen ung der Buchführung und der Kaufmannschaft
in ein feines , hiesiges Geschäft gesucht . Näh / Txped . 9689

Bad Kreuznach «

Familien - Peusiou von Erdmann * der ff

für junge Mädchen .

Erlernung des Haushaltes , Curgebrauch oder Fortbildung o

Sprachen . Musik , Malen und Handarbeiten .
Ausländerinnen im Hause . - . 96dm

, Ges . für gleich u . später Köchinnen , Haus - u . Küchenmädchen für
hier . u . ausw . d . Fellbach , CommWonär , Schulgasse 17 . 9743

Gesucht : 1 Kaffeeköchin , 5 Küchenmädchen , 3 Kellnerinnen ,
1 Hotelkellner d . Dorner ’s Bureau , Friedrichstraße 36 . 9759

Gesucht ein besseres Zimmermädchen , am liebsten ein
solches , das französisch spricht . Meldezeit zwischen 9 und 10 Uhr
Morgens und nach 6 Uhr Abends . Rah . Exped . 9673

Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen zum
15 . März gesucht Adolphsallee 14 , II . 9657

Ein sol . Mädchen gesucht Kirchgasse 22 , Conditorei . 9664
Win ordentl . Mädchen für Küchen « nud Haus¬

arbeit gesucht . Nab . Häfuergafse 4 .

Aacuphf rum 15 . März ein zuverlässiges
MüölluisSi welches Hausarbeit versteht und

Kindern hat , Hellmundstraßs 42,1 .
Gesucht ein ordentliches Mädchen auf gleich .

W . Wahrmnnd , Zimmermeister , Biebrichsrstraße .
Ein ordentliches Mädchen gesucht Kirchgasse 9 . 9664

(Fortsetzung au « der 1 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht von einem jungen Herrn ganz in der Nähe der
Infanterie - Kaserne ein schön möbl . Zrmmer . Offerten mit

Preisangabe unter Chiffre L . Sch ; nimmt die Exped . d . Bl ,
entgegen . 9661

Ein Beamter sucht eine Wohnung von 4 bis
5 Zimmern nebst Zubehör . Anerbietungen mit Preis «

angabe unter A . 8 . IsSS postlagernd . 9691 ,
Eine Wohnung von 4 Zimmern , Balkon und Badestube für

den Preis von 850 — 900 Mark wird auf 1 . September zu
micthen gesucht im Westen oder Süden der Stadt . Offerten
unter C . 10 ® an die Exped . d . Bl . erbeten . 9639

In freier , gesunder Lage wird von einem Herrn ein gut
müblirteS Zimmer resp . Zimmer mit Cabinet gesucht . Offerten
gef . abzugeben TaunuSstraße 12 bei Herrn W . Wirth . 9655

Gefacht auf 1 . Juli von einer aus 2 Personen bestehenden
Familie eine Wohnung von 4 ZiAmern und Zubehör , 2 Man¬
sarden , womöglich mit etwas Garten . Näh . bei StrBdter ,
Rentmeister in Wallmerod . 9754

Von 2 anständigen , ruhigen Fräulein - , welche
Tags über im Geschäft sind , wird ei»

freundliche - , geräumiges , unmödlirtes Zimmer
per 1 . April zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
sub ä . 112 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9678

Gesucht Aufenthalt in einer deutschen Familie für eine «

Engländer , wo derselbe Gelegenheit Huben würde , sich in der

deutschen Sprache zu üben . Schrift ! . Offerten unter A . 8 . 206
an die Exped . d . Bl . erbeten . 9687

Für eine geschlossene Gesellschaft wird eine Wohnung , be¬

stehend au » zwei Salons und mehreren Zimmern , gesucht
Wohnungen mit Garten bevorzugt . Offerten mit Angabe M

Miethpreises unter E . K . 12 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9699

Reinliche Mansarde zum Aufbewahren von Möbel gesucht , aul -

liebsten untere Friedrich - , Louisen - ob . Bahnhofstraße . Off . unter

„ Mansarde “ mit PreiSang . an die Exped . d . Bl . sof . erd . 9715
'

Angebote :

Adlerstraße 31 ein kleines Logis sofort zu vermiethen . 9708

Häfnergasse 10 im Hinterhaus 3 Zimmer mit Kücke

zu vermiethen . 9740

Schwalbacherstraße 32 , 2 St ., ein schön möblirtesZimmer
mit schöner Aussicht auf 1 . April zu vermiethen . 9702

In der Villa Lietzmann , Garteustratze 7 , ist die

Hochparterre « Wohnnng nebst sämmtlichen Som
terraiu - Räumen , mit Gartenbenutzung , auch Stall unk

für 3 Pferde , Kutscherwohnung und Wagenremise , vo «

1 . Oktober c . ab zu vermiethen . Räh . Bierstadterstraße 10 ,

Nachmittags . 9710

Eine kleine Wohnung zu vermiethen bei F . A . Pfeiffer ,

verlängerte Bleichstraße . 9652

Möbl . Zimmer in neuem Hause und eine leere Mansarde till 'g

zu vermiethen . Näh . Exped . 9682

Ein möbl . Zimmer billig zu verm Mühlgasse 5 , 2 Stg . 9698

Schön möblirtes Parterre - Zimmer billig zu » et »

miethen Philippsbergstratze 4 . 97Ä

Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Nerostraße 9,1 St . 9739

Ein Arbeiter erh . Kost u . Logis Feldstraße 10 , 1 St . l . 9695

Gesucht zum 15 . März ein tüchtiges Hausmädchen , welches
auch fertig servilen kann . Rur mit besten Zeuguissen zu milden
Friedrichstraße 5 , 1 St . von 9 — 11 und 7 — 9 Uhr . 9696

Ein Mädchen von auswärts mit guten Zeugnisstn für Küche
und Hausarbeit gesucht . Meldezeit von 8 Uhr Morgens bis
2 Uhr Nachmittags Emserstraße 69 . 9734

Mädchen , die selbstständig kochen können , und bkssele Zimmer¬
mädchen finden sofort gute Stellen durch das

Bureau Heister , Herrnmühlgasse 2 . 9772
Ein älteres , solides Mädchen , welches bürgerlich kochen und

der Haushaltung selbstständig vorstehen kann , wird gegen guten
Lohn gesucht Philipp rbergstraße 29 , 2 . Stock . 9749

Gesucht ein HerrschaftS -Zimmermädchm , zwei feinbürgecliche
Köchinnen , zwei Hotelköchumen , eine Beiköchin , eine Kaffce -

köchin , zwei Hotelzimmermädchen und Küchenmädchen .
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 9764

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , Vas kochen
kann nnd alle Hausarbeit verficht , wird zum
15 . März gesucht Dotzheimerstratze Ä « , 1 Tr . 9718

Ein junges Mädchen gesucht Helenenstraße 25 . 9744
Ein Mädchen für Küche n . Hausarbeit ges . Marktstr . 32 . 9742

Gesucht ein Mädchen bei 2 Leute Wellritzstr . 46,1 . r . 9767

Müller9 ® Bureau ,
Friedrichstraße 84 .

Gesucht wird ein Fräulein , welches kochen lernen
will , in ein Hotel für sofort . Daselbst wird ein

junger Kellner mit guten Zeugnissen gesucht . 9714
Ein anständiger , zuverl . Mädchen , welches alle Hausarbeit

gründ ! , versteht bürgerlich kochen kann , zum sofortigen Eintritt
m den Haushalt einer Wirthschrft ohne Restauration gesucht.
Räh . Exped . d . Bl . 9745

Ges . 2 solide Mädchen in eine kl . Familie Schachtstr . 5,1 . 9713
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Angenommene Fremde .

( Wiest ). Bade -Blatt vom 2 . März 1839 .)
JUSles «

van Woringer , Kfm ., Rotterdam .
Kindervater . Kfm ., Düsseldorf .
Steinberg , Kfm ., Crefeld .
Becker , Kfm . , Hanau .
Herrmann , Kfm ., Berlin .
Schmidt , Kfm ., Köln .
Cohen , Kfm , Crefeld .
Deutsch , Kfm ., Mannheim .

Central - Hotel i
Erle , Kfm ., Ravensburg .
Kling , Kfm ., Frankfurt .

Kinken i
Rothsieper , Kfm ,
Danziger , Kfm .,
Privat , Kfm ..
Heckmann , Kfm ,
Wieland . Kfm .,
Adler , Kfm .,
Rentz , Kfm, ,
Rosenthal , Kfm .,

Mühlheim .
Berlin .

Köln .
Bonn .

Mannheim .
Ludwigshafen .

Wetzlar .
Frankenthal .

EiieebaliM - Botel 3
Grosskopf , Capellmst , Rudolstadt .
Stein , Kfm ., Dresden .

Eagliaehez Hof t
Woidich , Kfm ., Mannheim .

Europäischer Hof :
Heilmann , m . Farn ., Indiana .

Sfüret WaI6 -
Bernhard ), Kfm ., Stuttgart .
Zacher , Kfm , Hamburg .

Oolilene Strome :
Schoninger , Fr ., Boston .

BToeemuer Hof 1
Bermann , m . Fr ., Frankfurt

Eesneahofl
Kith , Kfm . m . Fr ., Fürth .
Lieven , Kfm ., Gera .

Fink , Kfm .,

London .
Brighton .

Amsterdam .
Nürnberg .

älfcsle - ffilotel 1
Lang , m . Fr .,
Murray , Rent .,
Schnell , Arehitect ,

tichiiieemhoi ’ «
Hain , Pfarrer , Eppstein .
Frömbgen , Kfm ., Limburg .

Weisser Schwvam :
Gleim , Stassfurth .

» mumxs - Hotei :
Lorenz , Bergwerks -Director ,

Rattowitz .
Baron von Schwertzell ,

Willinghausen .
Lehrkind , Dr . med ., Düss Idorf .
Sury , Chemiker , Brüssel .
Stschastny , Dr med ., Berlin .
Guckuck , Bezirks -Baumeister ,

Weimar .
Hotel Wleterla t

v . Geyer , Fr . Baron m . Bed ,
Mudersheim .

Hotel Vogel :
Koch , Kfm . , Frankfurt .

Rotel Welmis :
Voss , Kfm ., Petersburg .
Stockmann , Kfm ., Köln .
Deimel , Kfm ., Hachenburg .

In 4‘ rivatltäusera :
Pension Fiserius :

Smith -Davis , m . Fr . u . 2 Töcht ,
England .

Deutsches Hleich .
* Der Kaiser nahm am Donnerstag die Monats - Rapporte der

Kommandeure der Leibregimcnter entgegen und machte Nachmittags eine
Ausfahrt . Darauf empfing der Monarch den Reichskanzler zum Vortrag .
— Der Kaiser liefe sich am vorigen Freitag etnm eingehenden Vortrag
Wer die Krankheit des Kronprinzen hatten , und zwar von dem Leibarzt
Dr . v . Lauer in G >mrinschaft mit dem Professor v . Gerhardt und dem
dazu nach Berlin berufenen Dr . Moritz Schmidt . Nach der „ Schlesischen
Z -itung " waren die drei Netzte vorher im Cultus -Ministerium zu einer
Besprechung zusammensetrcten , um utt der Hand vor Nachrichten aus
San Remo einen Bericht über de » Stand der eigentlichen Krankheit und
die spStereu Aussichten für den Kaiser vorzubereiten .

8 Vom Kronprinzen . Der . Reichsanzciger " bringt folgendes
Bulletin aus San Remo vom 1 . März , Vormittags 11 Uhr 5 Mitt . :
. Die Nacht war für den Kronprinzen put . Da » Allgemeinbefinden hat
sich gehoben , auch das Aussehen tst besser . " — Prof . v . Bergmann verblieb
auf Befehl de « Kaiser » in San Remo bis zur Ankunft de » Prinzen
Wilhelm . — Der »Franks . Ztg ." wird aus Berlin , 1. Mürz , telegraphier :
Die heute hier vorliegenden Privat - Nachrichten hochstehender Personen
aus San Remo über deu Zustand des Kronpriuze . i lauten recht betrübend ,
i Die „ Köln . Ztg ." fchreibt am 1 . März : Seit Monaten lauscht daL
vanze deutsche Volk mit immer steigender schmerzlicher Spannung den
Nachrichten vom Krankenlager seine » geliebten Kaiscrsohncs . Da eS ein
öffentliche » Geheimnife ist , daß unter den behandelnden Aerzt ' u von jeher
tiefgehende Meinungkvetschiedeuhciten bestanden haben , so kann cS nicht
Wunder nehmen , daß auch die Berichts aus Sau Remo diesen Zwiespalt
an der Stirn tragen ; und da ferner manche Zeitungen , namentlich aber
ausländische , darauf auSzugehea scheinen , recht vielen Neuigkeitststoff auf
Kosten der Sachlichkeit darzubicteu , so erklärt sich der in San Remo er -
gangene Befehl , daß die Aerztc den ZeitunaL Berichterstattern keinerlei
.Mittbeilungen mehr machen sollen . Indessen rst tö sehr fraglich , ob bei
der Unzulänglichkeit der durch den . Reichsanzeiger " veröffentlichten rzt -
ltchen Berichte da » Verbot seinen Zweck erreicht . Sirs » Kargheit der amt¬
lichen Berichterstattung wird daS Bedü '.fnitz genauerer , die Sachlage klar «
wiedergebender Mitiheilungen nur um so reger machen , und wenn das
deutsche Publikum von seinen eigentn Zeitungen nicht mehr über daS unter¬
richtet wird , was ihm so nahe am Herzen liegt , so wird e8 sich den der Er¬
fahrung gemäß höchsi unzuverlässigeu , in unverantwortlicher Weise gefärbten
Darstellungen ausländischer Blätter zuwenden . . . . Landsleute in England
senden um » fast täglich englische Zeituugen ein , so namentlich den . ScotSman '

,
deren Berichte au » San Remo von den deutschen Aerzteu und der ganzen
deutschen Wiffenschaft im verächtlichsten Tone sprechen und diesen die
Schuld an der traurigen Wendung der Krankheit beimessen . während doch
der schwerste Theil der Verantwortlichkeit auf jenem englischen Arzte ruht ,
der das liebel , über deffcn Natur die deutschen Aerzte sich klar find , in
seinem Wesen nicht erkannt hat und , wie es scheint , anch jetzt noch nicht

erkeune » will . Es wäre zu wünschen , daß , wenn die deuiscfe t glerje kein :
auheramtlicheu Mittheilangen geben sollen , and ) ihre englisch « ! Beiufr -
genossen sich durch dieses Verbot moralisch gebunden erachteten ; denn
schlimmer noch als die einander wider,t . rirenben Nachricht .', wären dir
von einem ganz einseitigen Gesichtspunkte aus v -rbreitetcn . Wie sich übrige, :«
bei dem Mangel an zuverlässigen Quellen die „ Nichterstattung aus *'

a . i
Remo gestalten wird , davon können wir jetzt schon eine Probe geben .
Heute sind dort die wildesten Alarmgerüchte über den Zustand des hohen
Kranken aufgetaucht ; sie würben wahrscheinlich Glauben sinden , wenn nicht
die letzte noch bekannt gewordene Erklärung der Aerzte , sowie die Meldung ,
daß die Frau Kronprinzessin heute einen weiteren Ausflug unternorrmen
hat , im vollen Widerspruch dazu stände . Weiterhin wird in San Remo
behauptet , daß der Kaiser heute oder morgen in strengstem Jncogmto dort
eintreffen werde . Man konnte an eine Verwechslung mit dem Piinzen
Wilhelm denken , der schon die Reise dorthin augetreteu hat ; aber das
Gerücht hält ebenso hartnäckig wie irrthümlich an dem Kaiser fest . Der
greise Vater würde gewiß das Schmerzenslager des geliebten Sohnes auf -
suchen , wenn die Aeizte , deren Wort auch für eine kaiserliche Majestät
maßgebend sein muß , ihm die beschwerliche und lange Fahrt in strenger
Winterszeit gestatteten . Es hat sich in San Remo heute sogar die An¬
nahme festgesetzt , daß im Falle eines schmerzlichen Ereignisses , auf das
man nicht unvorbereitet fein darf , die Kunde von demselben 36 stunden
geheim gehalten werden solle . Dies , tote gesagt , nur als Probe der auf¬
tauchenden grundlosen Gerüchte .

* Uetzer Professor Waldeyer , welcher nunmehr , wie bereits
mitgetheilt , ebenfalls den blutigbläunlichen Auswurf des Kronprinzen
mikroskopisch untersuchen soll , wird der „Magdeb . Ztg ." Folgendes ge¬
schrieben : „Waldeyer , seit 1883 Professor der Anatomie i« Berlin , ist einer
der ersten lebenden Anatomen und MikroskoMr ; er ist ein Schüler
Virchow ' s und war bis zu seiner Berufung nach Straßburg im Jahre
1872 Professor der pathologischen Anatomie in Breslau . Obschon seit
sechzehn Jahren sich fast ausschließlich mit normaler Anatomie beschäftigend ,
hat er doch einen großen Ruf als pathologischer Anatom , und speziell
über die Entstehung dcS Krebses veröffentlichte er 1865 und 1872 höchst
bedeutende Arbeiten , worin er allerdings von Virchow 's Anschauungen
darüber erheblich abweicht ."

* Prinz Wilhelm . Heute verlautet bestimmt , dem Prinzen Wilhelm
würden außer einem Staatsrechtslehrer auch ein VerwaltungSbeamter ,
sowie ein militärischer Berather beigegeben werden .

* Zur Lage . Von Berlin aus werden offiziös alle umlaufenden
Nachrichten von einer bevorstehenden Conferenz in der bulgarischen Frage
völlig unbegründet erklärt . Von keiner Seite ist ei» Wunsch darnach ober
auch nur eine Anregung dazu kundgegeben worden . In Wien gilt es noch
immer für ungewiß , ob Rußland die auf Bulgarien bezüglichen Unter¬
handlungen einschlafen läßt ober ob e8 weitere Schritte unternehmen wird .
Man meint , beim Sultan sei die bulgarische Frage in guten Händen .
Laut einer Mittheilung der „Pol . Corresp ." erhielten die Botschafter
Oesterreichs , Englands und Italiens Weisung , eine strenge Zurückhaltung
zu beobachten und in keiner Richtung einen Einfluß auf die Entschließungen
her Pforte zu üben . — Aus Warschau meldet die „Pol . C ." ferner fort¬
dauernde kleine Militärverschicbuvgen in den Grenzbezirken ohne erkemi -
barcH Zweck , eher jedoch auf Vermehrung als auf Verminderung der
Grenztiuppeu hiudeutend . — Nach einer "

Constantin ?peler Meldung der
„Pol . üorresp ." hat sich die Pforte bisher weder für Annahme noch für
Ablehnung des russischen Vorschlags entschlossen .

* Der Reichstag setzte am Donnerstag die zweste Beratlfung des
Antrags , bett , dtu Befähigungsnachweis , fort . Der Paragraph ,
welcher sie Bestimmung enthält , daß auch Frauen den Befähigungsnach¬
weis beizubtlngen haben , wurde mit 130 gegen 119 Stimmen , alles Uebrige
ohne Debatte angenommen . — Es folgte die zwette Berathung des Ge¬
setzes über die unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattsindendeu Gerichts¬
verhandlungen . Abg . Meyer ( Halle ) sieht

"
ein Zurückschrauben

unserer RechtSzustände darin , wenn die Gründe des Urthells nicht öffent¬
lich bekannt gegeben werden . Paragraph 173 wurde angenommen , ebenso
Paragraph 174 . welcher verlangt , daß die Verkündigung der UrthcilS -
formel öffentlich sei.

e Landtag . Das Abgeordnetenhaus trat am Donnerstag in
dir zweite Berathung des CultnIrtatS . Die (Jinttahnun werden debattelos
bewilligt . — Log . Rickert weift ans die Agitation der Lehrer bei den
Wahlen hin und at :f die Bceinfluffu "

ts, ^ beriete durch die Kreisschul -
Jnspectorcu . Er fragt den Minister , ob er dagegen nicht ein !Äreiten werde .
— Cultusmimstei : v. Goßler weist energisch die Vorwürfe Rickerf S zurück .
Mt seinem Wiffm und Willen sei nichts Ungesetzliches geschehen . —
Abg . Windthorst verlangt eine bessere Vertretung der katholischen Kirche
im Kultusministerium durch eine große Anzahl katholischer Räthe , wenn
nicht die frühere katholische Abtheiluna hergestellt werde . Alles im Staate
während dcS CulsurkampseS Geschaffene müsse aufgchobe r werden . —
CültuSminister v . Goßler erklärt , daß durch die bisher vorgklegten kirchen -
pvlitischen Gesetze die Zustände der katholischen Kirchen sich immer besser
gestalten . — Abg . Rr ' ert bedauert , daß der Minister sich nicht auch
darüber geltet habe , ob er die angeführten Wahlbceinflussunge -r billige .
— Kultusminister v . Goßler erwidert , et müsse nochmals wiederholeu
daß die Vorwürfe , er stehe n der Spitze der schwärzesten Reaciion und
unter seinem Nesttmeul : finde eine fanatische Parteiagitation statt , ihn nicht
treffen können . — Abg . Ostrowicz bringt die Beschwerden der Polen
wegen der Verbanm .ng des polnischen Unterrichts aus den Elementar
schulen vor . - Drs Abgg Jürgenserr und Hansen vertheidigeu . gegen¬
über deu Angriffen dcS Abg . Lassen das Vorgehen der Regierung tu
NordschleSwig behufs Verschmelzung der dortigen Bevölkerung mit der
übrigen Bevölkerung Schleswig ? . — Abg . v . Schorlemer - Alst wünscht
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« ub hofft , die Regierung werde dem heilige » Stuhle freundlich entgegen «
konmen , um die dem vollen Frieden mit diesem noch entgegenstehenbm
tz -ndernisse zu besettige » . — Culturminister v . Boßler erklärt btc An¬
nahme für irrig , daß mit den Maßnahmen der Regierung beabsichtigt
« erde , di « katholische Religion aus Polen zu verdrängen und die pro -
testantische einzuführen ; feine Religion solle Jede » gewahrt werden . Man
könne bert Lnltudminifterinm höchstens den Vorwurf machen , daß zum
Nachiheile der Evangelischen die Schulen auf dem platten Lande orgamsirt
worden seien . Den katholischen Schulbedürfnissen fei namentlich in den
letzten Jahren in jeder Weise Rechnung getragen worden . — Nach weiterer
Debatte , in deren Verlaufe der Abg . v . Minnigerod e den Ausführungen
des Abg . Rickert entgegentrat und letzterer einige Mißverständnisse seiner
Worte seitens der Ministers v . Goßler berichtigte , wurde die Fortsetzung
der Berathung auf Freitag vertagt .

* Der Bundesrath hat den Beschluß der Reichstages , den beson¬
deren Petroleumfaßzoll wieder zn beseitigen , abgelehnt , dagegen den vom
Reichstage angenommenen Gesetzentwurf wegen Verlängerung de » Sozia¬
listengesetzes genehmigt .

* Parlamentarisches . Dem Reichstag soll nach der „ Fr . Zig ."
« och eine Forderung für strategische Bahnbauten im Osten zugehen . Mit
der gegenwärtigen polstischen Lage soll dies in keinem Zusammenhang
sichen , vielmehr einer schon seit Jahren gehegten Absicht entsprechen . —
Außer der Eisenbahnvorlage , die etwa 20 Millionen betragen dürfte , sollen
dem Reichstage noch drei kleinere Vorlagen zugeben , wodurch der Sessions -
schlutz eine kleine Verzögerung erleidet . — Die ReichStagS -Commisfio » für
den Antrag Loh reu , bett , die Brodtaxen , hat in zweiter Lesung in
§ . 76 ( Selbsttaxe ) zunächst die in der ersten Lesung angenommene polizei¬
liche Abstempelung wieder mit 5 gegen 6 Stimmen gestrichen , dagegen eine
Strafbestimmung für die Ueberschreitung der Selbsttore mit 9 gegen 2
Stimmen etagefügt . Der § . 73 lautet nunmehr : „ Die Bäcker und Ver¬
käufer von Brod find verpflichtet , die Verkaufspreise des Brodes nach
Kilogramm während der Verkaufszeit durch einen von außen leicht sicht¬
baren und deutlich geschriebenen Anschlag am VeikaufSloeale zur Kenntniß
des Publikums zu bringen . Beim Marktverkauf und Haustrhandel ist das
PreiS -Verzeichniß unaufgefordert de« Käufern vorzuzeigen . Die ange¬
gebenen Preise dürfen von den Bäckern und Verkäufern von Brod nicht
überschritten werden . " § . 73 a wurde in folgender Fassung angenommen :
„ Brod darf nut in GewichtSgrößen von */ », 1, IV » Kilogramm u . s. w .
feilgehalten werden , auch muß dasselbe mit der Zahl des Gewichts ver -
fchen sein . Das angegebene Gewicht hat sich auf das Brod in frisch ge¬
backenem Zustande zu beziehen ." Aus Absatz 2 des § .. 74 wurde ein
§ . 74 a in folgender Fassung gebildet : „ Auf Brod in GewichtSgrößen von
weniger als */ « Kilogramm sowie feinere Backwaare aller Art finden die
Bestimmungen der § § . 73 , 74 und 74 a keine Anwendung ." Die Straf¬
bestimmung wurde unverändert genehmigt und schließlich daS ganze Gesetz
mit 6 gegen 3 Stimmen angenommen . — Centiumsmitglieder bestreiten
entschiede » , daß der Inhalt der Winbihorst ' schen Anträge bezüglich der
Volksschule irgendwie jemals den Gegenstand der Verhandlung zwischen
der preußischen Regierung und dem Vatikan gebildet hätte . Nach den

Ä N . N ." wird Die Regierung die Anträge energisch zurückweisen . ES
, Fürst BiSmarck werde an der Debatte theilnehme »,
• Ein TrnnkenhsilS - Gesetzh -glaubt die „Köln . Ztg ." für den

nächsten Herbst ankündigen zu dürfen , wie es der Abg . Struckmann im
Reichstag nach dem Beispiel anderer Länder empfohlen hat . Da » rheinische
Blatt glaubt dies daraus schließen zu dürfen , daß die MäßiakeitS -
Petitionen unbeanstandet durch den Reichstag gegangen find , daß Die
Landesregierungen sich günstig über ein solcher Gesetz geäußert haben und
an die Spitze deS neubegründeten Brandenburgischen Provinzvereins gegen
den Mißbrauch geistiger Getränke Männer getreten sind , wie der frühere
Botschafter in Rom Herr v . Keudell und der frühere pfälzische ReichStagS -
sibgeordnete Geh . Medieinalrath Dr . Zinn von der Provinzial -Jrrenanstalt
in Eberswalde .

Ausland .

• Schweiz . Das Handelsdepartement macht bezüglich be « Handels «
Vertrages zwischen der Schweiz und Italien bekannt , das beide Staaten
einen eigentlichen Tariftrieg so lange als möglich vermeiden und sich einst¬
weilen auf der Basis der meistbegünstigten Nation behandeln werde » .

• Frankreich . Die Kammer hat nach höchst erregter Debatte die
von Roche beantragte und nach einigem Zögern vom Mariueminiiter
unterstützte Dringlichkeit für ein Gesetz , dessen Urheber Elfterer ist und da »
bcftimmr , den MarinemiMer zu beauftragen , die Befestigung der Kriegs -
häfen Cherbourg , Brest und Toulon zn vollenden , mit 334 gegen
224 Stimmen abgelehnt . — Frebault und viele Deputirte der äußersten
Linken brachten einen Gesetzentwurf auf Abschaffung der Todesstrafe ein . —
Eine offiziöse Note de » „TempS " bestätigt , daß der letzte Ministerrath sich
mit der Boulanger -Frage und mit der Feststellung beschäftigte , in wie weit
der General für die Aufstellung seiner Kandidatur bei den Ersatzwahlen
am Montag verantwortlich sei . General Boulauger ist nicht nach Paris
berufe » ; es wurde ihm im Gegeutheil befohlen , sein Stabsquartier nicht
zu verlasse » . — „ Paris " ( früher ein Lobblait Boulanger ») bringt einen
offenen Brief seines Chefredaeteurr , Charles Laurent , an de » General ,
worin anSgefShrt wird , daß es die Monarchisten und insbesondere
die Bonapartisten gewesen feien , die für Boulanaer gestimmt hätten ,
in der Absicht , ans diese Weise eine plebikcitäre Bewegung im Lande
Gegen die unversöhnliche Republik hervorzurufen . Der Brief warnt
Boulanger , solchen Manöver » seinen Namen , » leihe » . —
Das Gericht vermtheilte Wilson zu zwei Jahren Gefängniß .
8000 Fre » . Geldstrafe und fünf Jahren Verlust der Ehrenrechte . Herbert

zu 1 Monat , Duöreuil zu 4 Monaten , Ribaudeau zu 8 Monate « Gc '

fängniß und sprach die Rattazzi frei . Im Erkenntnisse werden Herbert ,
Duvreuil und Ribaudeau mildernde Umstände zuerkannt , während da »
Strafmaß für Wilson durch erschwerende Umstände begründet wird . Die
Angeklagten find nur wegen Betrüge » gegen CreSpin de la Jeanuiere
vermtheut ; gegen Belloc und Legrand liegt kein Betrug vor . Dem
llrtheilSlprnche gegen Wilson ist lediglich der Anklagepunki wegen den
Verhandlungen mit CreSpin unterlegt . DaS Uriheil führt ans , daß Wilson
Theiluehmer an dem Vergehen sei, weil er wisientlich von CreSpin her -
rührenbeS Gelb angenommen habe . Die Enischeidungsarünbe heben hervor ,
Wilson habe das öffentliche Rechtrbewnßtsein und die öffentliche Moral
verletzt , und nach dem Versuche , die nationale Ehre und Würde bloß¬
zustellen , die Ehre und Würde feiner Familie bloßgestellt . Wilson nnb
fei » Advoeat waren bei der UrtheilSverkündigung nicht zugegen . DaS
Uriheil gegen Wilson hat in parlamentarischen Kreisen höchlichst überrascht .
Deputirte aller Karteien , und selbst feine erbittertsten Feinde , halten das
Nrtheil für zn streng . Wilson wird Berufung einlegen .

* Italien . Der abessinische Feldzug wird möglicher Weise doch
noch schwere Opfer fordern . Nach den „B . T . " beträgt offiziöser Be¬
rechnung zufolge da » abessinische Heer 86,000 Manu . Der Kriegsminister
theilte dem General San Marzano mit , falls derselbe Verstärkungen
brauche , stehe eine Brigade zur sofortige » Einschiffung bereit .

♦ Großbritannien . Das Oberhaus berieth die Bill , betr . den
Eiseubahncanalverkehr . Lord Jersey brachte ei » Amendement ein , welches
die Vorlage für unbefriedigend erklärt , die den Vorzugstarif zu Gunsten
fremder Importartikel nicht verbiete . Premier -Minister Salisbury bekSmste
das Amendement mit dem Hinweis auf Artikel 25 der Vorlage , welcher
einen bevorzugte » Tarif zn Gunsten fremder Smboitartitcl untersage . Das
Amendement wurde mit 72 gegen 45 Stimmen abgelehut u; tb die Bill in
zweiter Lesung angenommen . — Im Unterhaus erklärte Uuterstaats -
feerdär Ferguffo » , es sei kein neue » Abkommen mit Deutschland und den
Vereinigten Staaten wegen Samoa » getroffen . Die im Juni v . I . in
Washington versammelte Conferenz tmrde vertagt zwecks Erwägung der
ihr von den betreffenden Regierungen unterbreiteten Vorschläge . Inzwischen
blieben die Rechte der britischen Unterthanen auf Samoa ungeschmälert . —

Charle » Rüssel beantragt die Ernennung eine » Ausschusses zur Unter¬
suchung der Bedingungen , denen das öffentliche Versammlungsrecht unter¬
worfen sei , und zur Untersuchung der Grenzen für das JnterventionSrecht
der Regierung . Der Minister des Inner » , Mathews , vertheidigt die Haltung ,
welche die Regierung zur Verhinderung von Ruhestörungen den Versamm¬
lungen auf dem Trafalgare Square gegenüber eingenommen hat , r.ud
betont namentlich , baß baS Publikum dort nur Passagerecht habe ; die
Regierung könne Rnssel 's Antrag nur als TadelSanirag ansehen ; er bean¬
trage dessen Ablehnung .

Kcmdel , Industrie , Statistik .

» Marktberichte . Fruchtmarkt zn . Mainz vom 2 . März .
Die unerquickliche Sage i im Gerreideh anbei bl '.eb auch heute bestehe » und
ist daher keinerlei Aenderung in Tendenz und Preisen . Zu notireu ist :
109 Kilo Nassauer und Pfälzer Weizen 18 Mk . bis 18 W 60 Pf ., bi to
Karn 14 Mk . bi » 14 Mk 25 Pf ., bitto Gerste 14 Mk 50 Pst bis 15 M .
50 Pst , russisches Korn 18 Mk . 50 Pst bis 13 Pik . 7t > Pst , nstsischer
Weizen 19 Mk . bi « 20 Mk . 50 Pst , norddeutscher Weizen 18 Mk . b S

18 Mk . 80 Pst , norddeutsches Korn 13 Mk . 50 Pst bis 14 Mk .

Vermischtes .

* Bom Tage . Der ehemalige sozialistische ReichStaaS -Abgeordnete
Kayser , der nach seiner Ausweisung au « BreSlan in Dresden ein
« garren -Seschäft errichtet hatte , hat die in der letztgenannten Stadt an
ihm vollzogene Operation des LuftröhrenfchnittS überwunden
und sich jetzt in die Behandlung eine » Breslauer Spezialarztes begeben . —

In Chemnitz ist eine starke Typhus -Epidemie Egebrochen , Heren Ursache
in bett schlechten WohnungSverhältnissen gesucht wird . - Die österreichische
Brigg „ Nilo "

, welche von Marseille na » Bnenos -Äyre » ging , ist an den
Riffen von Baler na während eine » starken Sturmes gescheitert . AlS
der Capitän da » Schiff widerstandslos de » Klippen zutreiben sah , ingte
er sich eine Kugel durch den Kopf . Sechs Matrosen gingen zu Grunde ,
der Rest der elf Köpfe starken Bemannung konnte sich an die Küste retten
nnb fand in Balerna gastliche Ausnahme . — Ueber Sparone im Thal
bei Orte ging eine Schneelawine nieber , wodurch an 80 Menschen
getöbtet wurden . — Einer Petersburger Depesche zufolge ist in dem

Zustande de» Prinzen Hohenlohe eine Besserung eingetrete » . — Die

junge Gattin de« Grafen Henning Arnim (de « Sohne » der verstoroenen
Grafen Harry Arnim ) ist in Arco » ach kurzer Krankheit geftoibe » . Der
Graf war erst feit einem Jahre verheirathet . — Bor der Conqrrgoiion
des Conell » im Batiean wurde dieser Tage der Prozeß wegenUngüüg -
keii » -Erklärung der Ehe zwischen dem Grafe » Jan Zamoyski und der

Gräfin Louise Malakoff - ZamoySka , der Tochter de » berühmten
Ersturmer » von Malakoff , verhandelt . Jetzt ist der Graf plötzlich ver -

schwunden . Einerseits wird behauptet ^ der @ taf habe sich in ein Kloster
zurückgezogen , andererseits wird an einen Selbstmord , ja sogar an einen
an dem Grafe » begangenen Mord geglaubt . Trotz des Berschwinbens
wurde bet Prozeß dnrchgesührt nnb die Ehe zwischen bei Gräfin Pellisfier
v . Malakoff mit bem Grafen für ungiltig erklärt . — Die Vermahlung des
Prinzen OSear von Schweben mst Fräulein Mnnck findet am
15 . März statt .

• Som Kronprinzen . Die französischen Blätter bringen über die
Krankheit spaltenlange Berichte , in denen eine Fülle von Unwahlhesten
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fanden sich, mit dem Rector au der Spitze , beinahe vollzählig zur fest »
gesetzten Stunde im Hörsaale Billart 't ein , um der ersten Lection beizu¬
wohnen . Allein die Studenten , 900 an der Zahl , blieben im Atrium der
Universität und erklärten unter entsetzlichem Lärm den Professor für einen
Dieb und seine freunde für Hehler ! Einer der beliebteren Universitit » -
lehrer , Profeffor Loreta , suchte sie zu beschwichtigen . Doch vergebens !
Professor Loreta ließ sich zu dem AuSrnfe hinreißen : «Mit BlSdsinnigeu
läßt sich nicht rechten ." Er wurde von den Studenten über die Treppe
yMbMoßen . Nn » ergriff btt Rector d «8 Wort — doch dir Studenterr
schlossen ihm mit Tpsttreden den Mund . Lhsil der Mud -nter : beoak
sich in da » Auditsrium , aber dar Tobe » außerhalb de » Saales ließ der
Professor Villar i kaum zu Wort kommen . Dir AursÄreüunge » steigerte «
sich derart , daß der Rector die Borlesung für aufgehoben erklärte . Da
sprang Professor Albertoni auf de « Rector Ie < und verlangte de« sofortige «
Widerruf dieser Erklärung . Der Rector mußte sich in der That zu einem
Widerruf bequeme « ; als da » Schreien und Pfeifen immer mehr überhand
nahm , packte Professor Alb -rtoni eine » der Demonstranten beim Kragen ,
dieser aber warf den Profeflor an die Wand . Ein letzter Versuch Car »
dncci ' s , de » Liebling » der akademischen Jugend , die Würde der Universität
zu retten , blieb gleichfalls erfolglos . E » blieb den gelehrten Herren nichts
übrig al » der Rückzug , worauf eine Versammlung de» akademischen
Senats einberufen wurde , um die nothwendigm Maßregeln gegen die
Studenten zu berathen .

* Die Feier für Giordano Bruno in Ron ». Auch Italien
hat gegenwärtig feinen Denkmalstrcit ä la Heine ; es handelt sich um den
berühmten Dominikaner -Mönch Giordano Bruno , den Anbahner der
pantheistisch -monistischen Weltanschauung , der bekanntlich am 17 . Februar
1600 wegen Ketzeret in Rom verbrannt worden ist , Sest Monaten tobt
der Streit zwischen den clericaleu und liberalen Blättern , mit gutem Erfolg
natürlich für die Casse deS Denkmal -CouMs , gleichwie die Rede Stöcker ' »
unstreitig auch die Cafleu des deutschen Heine -ComitsS füllt . Da hat nun
das römische Comits auf den verflossenen Sonntag eine Gedächtnißfeier
für Giordano Bruno veranstaltet , die sich zu einer imposanten liberale »
Kundgebung gegen die Macht auSwuchS , die den kühnen Dominikaner -
Mönch verbrennen ließ . Die Feier fand im alten Collegium Romanum
statt , dem etustigen Sitze der Jesuiten , und e» wohnten ihr die Vertreter
der Regierung , deS Senats , der Kammer , des Staatsraths , der Uni¬
versitäten , der Gerichtsbehörden , bcS Heeres , des Gemeinderaths von Rom ,
der Kunst und Wissenschaft , der Studenten , liberalen Vereine u . s. w . in
einer Menge bei , die in dem groben Saale lange nicht Platz hatte . Von
Seiten der Regierung waren der Premier CriSpi , der Unterrtchtsmiuister
B osel li und der Justizminister Z an ar dellt erschienen. Bei seinem
Eintritt wurde Crispi mit einem minutenlangen Beisalle überschüttet und
ebenso wurde auch der erste Redner , Senator Mole schott , begrüßt . Der
berühmte Physiologe von Turin zog in seiner Rede einen Vergleich zwischen
damals und heute , zwischen der Macht , die den denkenden Dominikaner -
Mönch verbrennen ließ , und dem heutigen Italien , das die Gedanken¬
freiheit wie jede andere Freiheit pflegt . Jeder der kräftigen Gedanke »
Molcschott ' s wurde von der Zuhörerschaft mit Beifall ausgezeichnet . Nach
Moleschoit sprach der Phylosephic -Profesior Morselli aus Turin , der
ein Bild des Lebens und der wissenschaftlichen Bedeutung Giordano
Bruno ' s entwarf . Zwischen beiden Rede » wurden zahlreiche ZustimmungS -
Telegramme aus allen Theilen Italiens verlesen , und am Schluffs wurde
der Regierung noch eine Ovation dargebracht . Dann veranstalteten die
Studenten noch eine besonder « Feier auf dem Campo die Fiori , wo daß
Denkmal errichtet werden soll .

* Die erste « sechs Exemplare von Edison '» neuen Phonograph «
werden in den nächsten Tagen in London eintrcffen . Oberst Bourand ,
Edison 'S Freund und Vertreter in Europa , hat die Absicht , die ersten sechs
Apparate den europäischen Herrschern zum Geschenk zu machen . Außerdem
wird ein Agent Edison 'S, mit einem Phonograph bewaffnet , die erstm
Gelehrten der alten W -lt besuchen , welche dann au « dem Instrument die
ipeissima verba des groben Erfinder » vernehmen . Man fleht , an Reclame
fehlt es auch wieder in diesem Falle nicht .

* Ci « Mitzverststndttiß . In einem Viriuosen -Concerte fanden die
vierhändigen Vorträge zweier trefflicher Clavierspieler solchen außergewöhn¬
lichen Beifall , daß sich dieselben wohl oder übel zu einer Zugabe entschließen
mußten . Ihre Wahl fiel auf Kirchner '« Tonftück «Ich muß hinaus " . Einer
der Concertspicler erhob sich, um dies anzukündigen , verneigte sich tief
gegen das Publikum und sagte weiter nicht » als : « Ich mnß hinan » !"

• SchiffS - Nachrichten . ( Nach der «Franks . Zig ." .) Angekornmen
in Adelaide D . «Iberia " von London ; in New - Iork D . . Polaria "
68 « Hamburg ; in Hamburg D . «Montevideo " von Südamerika : tu
Pera Cruz D . «Hungaria " von Hamburg .

• Humoristisches . Aulkunft . Ein Mann fragt in einer Zeitung
an , „ wie lange Aale leben ? und erhielt die Au » kunft : «Lange Aale lebm
ungefähr ebenso wie kurze Aale ." — Gerechte Strafe . I » einem
Zimmer des «Hotel B . . . ' wurde kürzlich ein Einschleicher unter dem
Bett eines Gastes erwischt und . einem Geheimpolizisten überliefert . Bevor
das letztere noch geschah , war auch bereit » der Zimmerkellner bei der
Hand , welcher dem Diebe «ine Rechnung von 5 Mark für theilweise
Benutzung des Zimmer » zur Bezahlung vorlegte . — Gnädige Frau
(zum Hausmädchen ) : «Helene , ich kann heute nicht aufstehen , ich bade
wieder so entsetzliche Kopfschmerzen ." Hausmädchen (mitleidig ) r «Mein
Gott , gnädige Frau , daß Ihnen auch der dumme Kopf so oft weh tha »
muß !" — Ein Grund . „ Jetzt muß ich aber gehen ." „Weßbalb denn ? "

« Ja , mein Papa wird böse , wenn ich nach 10 Uhr nach Hause komme ."

«Dann ist Ihr Papa wohl rin Tyrann ? "
« Im Grgentheil , ein Portierl "

und llebertretbnngen enthalten sind . Sine Ausnahme macht eine Stell «
aus einem Bericht des «Gauloi » '

, die der «Franks . Ztg . , bet wir sie
entnehme » , den Eindruck derß Wahrheit macht . Ein Gewährsmann des
genannten Blattes ist nämlich mit Prof . Dr . Bergmann von Ospe -
deletti nach Sa » Remo gefahren , und nun erzählt er : «Der berühmte
Chirurg ist nicht der schroffe und unzugängliche Mann , wie chn einige
meiner College » geschildert haben , aber da ihm das Französische große
Schwierigkeiten Nackt , und da er irr den Journalisten eine Furcht hat ,
die ® i Haß grenzt , so antwortet er höchstens auf Fragen , die in deutscher
Sprache an Hn gerichtet werden . „ Niemand, " sagte er mir , «hat in diesem

LugMblick as die Möglichkeit einer Operation gedacht . Wir sind alle darin
-iKSerstanbe » . daß der Kronprinz selbst nicht einmal die Vorbereitungen
dazu auShLltr » würde ; später , wenn die Kräfte wieder gekommen sind ,
wird man sehe » , was a« machen ist ." — „ Sie haben also Hoffnung ? " —

«Man muß immer hoffen ." — „Welchen Vortheil sehen Sie in einer Rück¬
kehr nach Berlin ? " — „Nur eine . Die Rückkehr ist heute schon schwierig,
morgen ist sie vielleicht schon unmöglich ." Darauf hüllte sich der Arzt in
ein vorsichtige » Schweigen .

* Der Zar glaubt nicht — an de « Niedergang der Tour -
nüre . Vor einigen Tagen wurden , wie man sich in Petersburg erzählt ,
die Modeblätter , die für die Zarin bestimmt waren , irrthümlich in das
Zeitungspacket gethan , das für den Zaren bestimmt ist , und so in deffen
tobtet befördert . Der Kaiser sah neugierig die Zeitungen durch und
unterhielt sich damit , auf den weißen Rand Gloffen zu machen . So zeich¬
nete er unter Anderem bei jenem Passus , der vom Niedergänge der Tor -
nüre handelt «, eine Reihe großer Fragezeichen . Die Journale wurden
später der Zarin übergeben , und diese war nicht wenig nengierig , zu er¬
fahren , wer eS gewagt , ihre Blätter zu bekritzeln . Eine strenge Unter¬
suchung wurde eingeleitet und Alexander III . mußte sich als den Schul¬
digen bekennen .

* Er will sich vcrheirathe « . Der hessische Abgeorduete Herr
Buderus in Hirzenhain bei Gießen hatte vor einigen Tage » einen vier¬
wöchentlichen Urlaub nachgesncht mit der etwas vagen , aber unter gewöhn¬
lichen Umständen ausreichenden Motivirung «wegen Familienangelegen -
heiten " . Der Reichstag halte den Urlaub im Zorn über die zunehmende
Beschlußunfähigkeit verweigert . In der letzten Sitzung lag nun ein neues
Gesuch des Herrn Buderus vor . Er bat bescheiden nur um 14 Tage Frist
«behufs ferner Verheirathung "

, wie er wörtlich schrieb . Der Jubel in den
ernsten Räumen des deutschen Parlaments war ein großer und aufrichtiger ,
als zum ersten Male der Mund deS Präsidenten,eine so intime Familien¬
angelegenheit und ein so freudiges Ereigniß im Privatleben eines Kollegen
nut f .-ierlicher Amtsstimme (verkündete . Der Urlaub wurde nun mit
Freuden bewilligt .

* I « garrz Tstüriugi « besteht die Gitte , Li« in dir Schitl «
neu eintretenoen Kinder mit mächtigen Zucker düten vom Lehrer beschenken
zu lassen , welche dem Letzteren zu diesem Zweck vorher übergeben werden .
Diese Sitte war in den letzten Jahren immer mehr zur Unsitte geworden ,
denn nicht nur daß damit theilweise ein großer Luxus getrieben wurde
feine Düte im Werths von 3 Mk . war nichts Ungewöhnliches ), sondern es
fühlten außer den Eltern auch Verwandte und Bekannte , b -sondeis ober
die Taufpathen des Kindes sich verpflichtet , für Hinterlegung solcher Tüten
Sorge zu tragen . So kam es denn häufig , daß solch ein kleiner öl -B -C -
Schütze seine Düten , die manchmal größer waren als er selbst , kaum nach
Hause schleppen konnte , während wieder da » ärmere Kind betrübt mit
einer ganz kleinen ober auch wohl gar keiner Düte nebenher schlich . Dieser
letztere Umstand , der wohl geeignet erschien , den SHetnen schon beim ersten
ernsten Schritt in ’8 Lebe » den Unterschied zwischen arm und reich recht
schmerzlich fühlbar werden zu lassen , hatte der Presse mehrfach Veranlassung
gegeben , sich mit der Sache zu beschäftigen und gegen dieselbe Front zu
machen . In Erfurt ist daher nur nooj gestattet , für jedes Kind eine Düte
zu hinterlegen . Neuerdings hat die Schulbehörde in Gotha ein Beschenken
der Kinder mit Düte » durch Vermittelung der Lehrer überhaupt verboten .
Es dürfte dies unzweifelhaft das Richtigste sein .

* Der Gipfel der Unverfrorenheit . Ein Schüler de» Gymnasiums
in Insterburg , ein eifriger Briesmarkensammler , erhielt , wir die „ Erml .
Ztg . " mittheilt , in diesen Tagen eine ansehnliche Sendung chinesischer
Briesmarken mit einem höflichen Anschreiben der kaiserlich chinesischen
Gesaudtschaft zu Berlin , in welchem die Mittheilung enthalten war , daß
Se . Majestät der Kaiser von China durch Uebersendung der Marken dem
Bittsteller in Gnaden sein Gesuch berücksichtigt habe . Der Junge hatte
nämlich in großer Unverfrorenheit in einem Briefe Se . Majestät den
Kaiser von China um Briefmarken gebetenl !

* Studeute « -Revi >lte i « Bologna . An der Universüät von
Bologna kam es nach der „91. Fr . Pr . " dieser Tage z» Auftritten , welche
m den Annalen derselben noch nicht ihres Gleichen haben . Einer der
ausgezeichnetsten Gelehrten Italien », Emilio Villari , Profeffor der Physik
zu Bologna , hatte unbrauchbare Maschinen und physikalische Instrumente ,
alle Medaillen u . s. w . au » dem Besitze der Universität um einen Spott¬
preis verkauft , angeblich , um für den Erlös neuere Instrumente anzu¬
schaffen . Der Rector der Universität , Profeffor Capellini . hatte dies in
Erfahrung gebracht Er fühtte sich verpflichtet , das Ministerium von diesem
Mißbrauch zu benachrichtigen , und «S ward ein « Untersuchung gegen Pros .
Villari eingelettet . Die Untersuchung verlief aber so günstig für den
Profeffor , daß derselbe nur zu einer Geldstrafe veruriheilt wurde , lediglich
seine » eigenmächtigen Verfahren » wegen , während er von dem Verdachte
einer unbefugten Zueignung de» Betrage » freigesprochen und wieder in
leine Stell « «ingesetzt wurde . Der 22 . Februar war für den Wieder -
begin » seiner Vorlesungen bestimmt . Um ihm da » Wiedererscheinen vor
seinem Audttorium z» erleichtern , wurde eine gedruckt « Ehrenerklärung z»
Gunsten Vlllari ' s seit «« » seiner Collegen veröffentlicht und di « Professor «»
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DereinS -Nachrichte « .

S «« er » eschnke $n Wtesvade « . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichnenschule . m

Lokak -Oew erbeverein . Abends 8 ' /i Uhr : Vortrag des Herr » Prediger »
Albrecht .

Karte,rvau - Dereitt . Abends 8 Uhr : Versammlung im LereinSlokalc .
SeWge !z" St - B <ril « . IE :. ;5S n ' /« Uhr : Zusammenkunft im VercivSlokale .
Krieger - uud Militär -Verein . Abends : Generalversammlung .
Wiesbadener Wilitär -Merei » . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Aecht - tzlu » . Um 9 Uhr : Club -Abend . . „
« nrnverein . Abends 8 ' /- Uhr : BücherauSgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Männer -Hnrnneret « . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale .
Miesb . Hurn - Kesellschaft . Abends 8 Uhr : Humoristische Liedertafel .
Mäunergefangverei « „ Alte Anton " . Abend » 9 Är : Probe .
ML « » er - S » » r1ett „ Ktlnrin " . Abend » 9 Uhr : Probe .

Meteorologische Beobacht « » ge »
der Station Wiesbaden .

1888 . 1. März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) - 757,6 756 .4 755,7 756,6
Thermometer (Celsius ) . . - 5,1 + 2,7 - 3,1 - 21
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Pro - .)

2,7
88

30
54

29
80

2 .9
74

Windrichtung « . Windstärke
N .

stille .
O .

mäßig .
D .

schwach .
—!

Allgemeine Himmelsanstcht . Völl , heiter . völl . heiter . völl . hetter .

Regeuhöbe (Millimeter ) . Nachts Reif . — ■
* Die Barometeraugabm find auf 0 ° tz . rebsch t

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Sonntag den 4 . März . Oculi .

Hauptkirche : FrShgotteSdienst 8 ' /- Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .
Hauptgotterdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

Bergtirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Grei » .
( Nach der Predigt hl . Abendmahl .)

Jugendgottesdienst 11 Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
( Für die Mädchen .)

NbenogotteSdienst 5 Uhr : Herr Dec .- Verw . Köhler .
DieCasualhandlungen verrichtet nLSste Woche Herr Pfr . Ziemendorfs .
DieKirchen -Collecteist für den Baufonds der 3 . evang . Kirche bestimmt .

Donnerstag den 8 . März .
Hanptkirche : Abendgottesdicnst 5 Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .

Evanael . Vereinshaus , Platterstratzc 2 . Sonntagsschule : Vor¬
mittags 11 '/ - Uhr für die gröberen , Nachmittags 2 Uhr für die
kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .

Die Bibelstunde in der Töchterschule muß wegen anderweitiger Be -
nutznng des Saales am Dienstag ausfattc « .

Katholisch « Pfarrkirche .
3 . Fasten -Sonntag .

vormittags : Heil . Messen find 6 , 6 ' /« und 11 ' / - Uhr : Militärgotter -
dienst mit Predigt 7 ' / - Uhr ; Kindergottesdienst 8 ' / « Uhr ; Hochamt
mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre . Abends
6 Uhr ist Fastenpredigt .

Mittwoch Abends 6 Uhr ist Fasten - Andacht .
Mittwom , Freitag und Samstag Quatember .
Täglich sind hl . Messen um 6 ' / -, 7 */. , 8 und 9 */ < Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 7 ' / « Uhr sind SchulmesstN .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .
Die Collecte vom Sonntag ist für den Bau eine » Pfarrhanse » in

Biebrich bestimmt .

Anzeigen .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 4 . März Vormittags 10 Uhr : Heil . Messe mit Gesang .
Herr Pfarrer Hülkart .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Bapttsten ) ,
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 4 . März Vormittags 10 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,
Kindergottesdtenst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends
8 ' / - Uhr . Herr Prediger Str eh le .

Apostolische Gemeinde , kleine Schwalbacherstraße 10 .

Sonntag den 4 . März Abends 6 Uhr : Predigt für Jedermann .
G . Tänbner .

Russischer Gottesdienst , Kapelleustraßr 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Freitag Vor¬
mittag » 11 Uhr (kleine Kapelle ).

S . Augustine
*» Chnrch .

Third Sunday in Lent . — Matins and Iloly Communion with Sermon
at 11 . Evensong and Litany at 3 . 30 .

Monday and Tuesday . — Evensong at 5 .
Wednesday . — Matins , Litany and Sermon at 11 .
Thursday . — Holy Communion for Invalid » at 11 . Evensong at 5 .
Friday . — Evensong and choir practice at 5 . The Church Library

is open alter Service on Wednesday and Eriday .
Donatione to the English Church Enlargement Fund

are rauch needed

FremÄen - Führer .

Kb '
nigl . Schauspiele . Abends 6 */ » Uhr : „ Das Nachtlager in

Granada “ .
Cur haus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
öemälde - dallerie des Nass . Kunstvereins ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr .

Ktinigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Synagoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 ' / « Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 ' / , und
Nachmittags 5 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Termine .

Vormittag » 10 Uhr :
Holzberfieigerung im fiskalischen Walddistrikt . Eichelberg " No . 47 , 48 und

54 , Oberförsteret Wiesbaden . ( S Tgbl . 49 .)
Vormittag » 11 ' /- Uhr :

Versteigerung von eichenen und buchenen Stämmen im Panroder Gemeinde¬
wald Distrikt „Gebrande " . ( S . Tgbl . 48 .)

Nachmittags 3 Uhr :
Einreichung von Submisstousofferten auf die Lieferung von Kohlen für die

städtische Schlachthaus -Verwaltung , im Bureau daselbst . ( S . T . 53 .)
NackmUtag » 4 Uhr :

Einr eichung von Submisstonsofferteu auf die Lieferung von Heu und Stroh
für die städt . Schlachthaus -Verwaltung , im Bureau daselbst . ( S . T . 53 .)

Gsmrfe .
Frankfurt , den 1 . März 1888 .

Wechsel .

9 .48 - 9 .52
16 .12 - 16 .16
2059 - 20 .34
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4.20

ABsterda » 169 - 168 .95 bi .
London 20 .380 —375 tg .
Paris 80 .60 - 65 di .
Wien 160 .40 bg.
Frankfurter Batrk «Di » « ut » 8 */o,
ReichSbank -DtScont » 37 *.

' Geld .
tzoll . Sildergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frc ».. Etück « .
Sovereign » . . ■
Jnev - riale » . . «
Dollar » in Gold .

Auszug aus de » « ivilstauds - Register »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren .' Am 23 . Febr . : Dem Bäcker Conrad Fey e. T , 91.
Auguste Wilhelmine Hedwig . — Am 25 . Febr . : Dem Portier Carl Zorn
«. S N . Carl Philipp . - Am 27 . Febr . : Dem Metzger Joseph Bau «
« SN . Julins . — Am 29 . Febr . : Dem Laudesbankbuchhalter Wilhelm
Emrich e. S -, N . Johann Friedrich Wilhelm . — Dem Fabrikarbeiter
Daniel Kleinhenz e. t . S . m t

Aufgeboten . Der Itrto . Lehrer Johann Heinrich Weber von hier ,
wohnh . dahier , und Emma Louise Müller von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 1. März : Der Schlosser Johann Carl Bernhard
Engel von Mupperg im Herzogthum Sachsen -Meintugen , wohnh . dahier ,
uud die au » erster Eh - gerichtlich geschiedene Ehefrau des Tapezirer »

Joseph Offheim , Catharine , geb . H -rgenhahn , von Ntederlahnstei » , Kreise »
St . Goarshausen , bisher dahier wohnh . _

Gestorben . Am 29 . Febr . : Edith Theophile Franziska , T . de»

König ! . Regierungs -Assessor » Cuno Nawrockt , alt 2 M . - Margarethe ,
geb . Lotz , Wittwe der Metzger » Carl Franz von Diez , alt 78 I . 6 M -
24 T . — Heinrich Wilhelm , S . des Taglöhners Jacob Holzschuh , alt
1 I . 4 M . 11 T . — Johann , S . des Taglöhuer » Johann Bauer , alt
1 I . 22 T . — Am 1 . März , die unverehel . Caroline Müller , ohne Ge¬
werbe , alt 52 I . 5 M . 28 T . Königliches Standesamt .
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